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VORWORT DES VORSTANDESVORWORT DES VORSTANDESVORWORT DES VORSTANDESVORWORT DES VORSTANDESVORWORT DES VORSTANDES
Liebe Sportkameraden, liebe Freunde des Sports,

herzlich willkommen auf unserem wunderschönen
Sportgelände hier im KAMPA-Sportpark!

Der Sportverein ist der mitgliedsstärkste Verein in
Waldhausen. Besonders stolz sind wir darauf, 
dass wir uns in diesem Jahr im Festjahr unseres 
100-jährigen Vereinsjubiläums befinden. 
Ein Jahrhundert voller Sport, Gemeinschaft und
Vereinsleben liegt hinter uns – und dieses Jubiläum
möchten wir gemeinsam mit allen Mitgliedern,
Freunden und Gästen gebührend feiern.

Mit unseren Abteilungen Tischtennis, Gymnastik,
Volleyball, Fußball und unserem Lauftreff bieten wir
ein breites Spektrum an Attraktionen und Aktivitäten
für Jung und Alt in den unterschiedlichsten
Ausprägungen.

Die sportlichen Erfolge unserer einzelnen
Abteilungen spiegeln die kontinuierliche Arbeit von
Trainern und Sportlern wider.

Die Strategie des Sportvereins basiert auf einer
soliden Basisarbeit, welche die Entwicklung des
Vereins Schritt für Schritt weiter voranbringt. 
Mit einem gesunden, organischen Wachstum ist das
Miteinander ein großer Erfolgsfaktor. Bei uns stehen
ein respektvoller Umgang miteinander und die
Kameradschaft im Vordergrund. Gemeinsam Erfolge
feiern kann man nur, wenn die Grundlage durch den
sportlichen Zusammenhalt gegeben ist.

Unsere Tischtennisabteilung hat sich zu einer
Abteilung für alle Generationen entwickelt. 
Alt und Jung finden sich mehrmals in der Woche in
der Gemeindehalle zum Trainingsbetrieb ein. 
Die sportlichen Erfolge der vergangenen Jahre, 
vor allem im Jugendbereich, haben unsere
Tischtennisabteilung inzwischen weit über die
regionalen Grenzen hinaus bekannt gemacht.

Mit Spaß an der Bewegung und der Freude daran,
sich immer neuen Herausforderungen zu stellen,
zeigt sich unsere Gymnastikabteilung ebenfalls als
Anlaufstelle für alle Generationen. Vom Mutter-Kind-
Turnen über das Vorschulturnen und die
Akrobatikgruppe bis hin zum Seniorensport –
gemeinsame Bewegung und der Spaß stehen hier im
Vordergrund. Auch die Auftritte der
Akrobatikgruppe, beispielsweise bei den
Reichsstädter Tagen, zählen jedes Jahr zu den
besonderen Höhepunkten. 
Dort wird die engagierte Arbeit der Gruppe auf der
großen städtischen Bühne eindrucksvoll präsentiert.

Die Volleyballabteilung trifft sich einmal wöchentlich
in der Gemeindehalle zum gemeinsamen Training.
Durch die Teilnahme an Hobbyturnieren und
Freundschaftsspielen wird die Gemeinschaft weiter
gestärkt und gleichzeitig die sportliche Entwicklung
der Mannschaft kontinuierlich gefördert.

Der sportliche Erfolg unserer Fußballabteilung wurde
auch im vergangenen Jahr durch zahlreiche Erfolge
eindrucksvoll unterstrichen. Dazu finden Sie in dieser
Stadionzeitung noch ausführlichere Berichte. Im
Jugendbereich konnten erneut Meisterschaften und
viele weitere Erfolge gefeiert werden. Auch die SGM
Kocher Härtsfeld mit unseren Nachbarvereinen
Ebnat und Unterkochen entwickelt sich stetig weiter
und ermöglicht erfolgreiche Mannschaften in nahezu
allen Jugendklassen.

Wer Spaß am Laufen hat, ist bei uns im Sportverein
genau richtig. Unser Lauftreff bietet für verschiedene
Leistungsstärken, Geschwindigkeiten und Distanzen
ideale Möglichkeiten zum gemeinsamen Laufen in
der Natur auf dem schönen Härtsfeld.

Unser Jubiläumsjahr steht ganz im Zeichen von 100
Jahren SV Waldhausen. Dieses besondere Jubiläum
erfüllt uns mit Stolz und Dankbarkeit. Es erinnert uns
an die vielen Menschen, die unseren Verein über
Generationen hinweg geprägt haben, und motiviert
uns zugleich, die Zukunft unseres Sportvereins mit
derselben Leidenschaft und demselben
Zusammenhalt weiterzugestalten.

Wir von der Vorstandschaft möchten uns an dieser
Stelle vor allem bei allen freiwilligen und
ehrenamtlichen Trainern, Betreuern und Helfern
bedanken, die mit ihrem unermüdlichen Einsatz das
ganze Jahr über zu dieser großartigen Entwicklung
unseres Vereins beitragen. Ohne Euch wäre ein solch
lebendiges Vereinsleben nicht möglich!

DANKE!!!

Unser SVW ist etwas Besonderes – seit 100 Jahren!

Herzlichst,
Saskia Gieck, Harald Drabek & Uwe Ruf

SCHWARZ AUF GELB SEITE 2



Liebe Fans, Freunde und 
Unterstützer des SV Waldhausen,

ein herzliches Willkommen im KAMPA-Sportpark zur
neuen Spielzeit 2026/2027 – und das in einem ganz
besonderen Jahr: 2026 feiert der SV Waldhausen
sein 100-jähriges Bestehen!

Ein ganzes Jahrhundert Vereinsgeschichte – mit
Höhen und Tiefen, mit großem Zusammenhalt, mit
ehrenamtlichem Engagement und einer tiefen
Verwurzelung im Dorfleben. Das erfüllt uns mit Stolz
und ist zugleich Ansporn, diese Tradition mit Leben
zu füllen und in die Zukunft zu tragen.

Danke für eine Ära
Bevor wir nach vorn blicken, wollen wir
zurückschauen. Nach mehr als zehn Jahren hat sich
unser Trainerteam um Jens Rohsgoderer, Thomas
Adametz und Ralf Wesiak verabschiedet. Was diese
Männer aufgebaut haben – vom Aufstieg in die
Landesliga bis zur Relegation zur Verbandsliga – ist
außergewöhnlich. Ebenso verabschieden wir
mehrere verdiente Akteure, unter anderem vier
Spieler, die den SVW über viele Jahre geprägt haben.
Ihnen allen gilt unser tiefer Dank. Mehr dazu in
unserem großen Saisonrückblick in dieser Ausgabe.

Umbruch mit Stallgeruch
Mit dem Abschied beginnt etwas Neues – und wir
starten es mit Menschen, die den SVW in- und
auswendig kennen. Unser neues Trainerteam trägt
echten Stallgeruch: Markus Dietterle kommt aus
unserer Jugendarbeit, Dieter Weiland war zuletzt bei
unseren Damen an der Seitenlinie, und mit Benny
Hauser übernimmt eine echte Torwart-Legende des
SVW. Ergänzt wird das Team durch Michael Schiele
als Co-Spielertrainer – er kennt die Mannschaft
bestens und bildet die Brücke zwischen Spielern und
Trainerteam. Vier Männer, die wissen, was es
bedeutet, für dieses Wappen zu arbeiten.

                                  Auch im Kader sehen wir viele   
                                 neue Gesichter. Diese Mischung    
                               aus Bekanntem und Neuem macht 
                              Vorfreude auf frische Impulse, auf 
                             junge Energie, eine Mannschaft, die 
                           zusammenwächst.

                        Bitte um Geduld
                      Ein Umbruch dieser Größe braucht Zeit. 
                     Neue Trainer, neue Spieler, neue Abläufe  
                    – das greift nicht vom ersten Spieltag an 
                  reibungslos ineinander. Wir werben daher  
                um euer Verständnis, falls es zu Beginn  
              einmal hakt. Wir haben großes Vertrauen in
dieses Trainerteam und in diese Mannschaft. Gebt
ihnen – und gebt uns allen – die Zeit, die es braucht.
Der Weg wird sich lohnen.

Unsere Zweite
Unsere Zweite geht mit frischem Schwung und
einem breiter aufgestellten Trainerteam in die
Runde. Weiterhin an der Spitze steht Chefcoach
Slobodan Moconja gemeinsam mit Spielertrainer
Maxi Wesiak. Neu dazu stößt Kevin Mayer als
spielender Co-Trainer, der ebenso wie der neue
Kapitän Timo Kamm mit viel Erfahrung und Qualität
aus unserer ersten Mannschaft kommt. Beide sind
hochengagiert und motiviert, unserer Zweiten ihren
Stempel aufzudrücken. In der vergangenen Saison
hat sich die Mannschaft leider zu oft unter Wert
verkauft – es fehlte an Konstanz und an tragenden
Säulen. Genau hier sollen die Neuzugänge ansetzen.
Der Kader ist gezielt mit Erfahrung ergänzt worden.
Wenn das Team schnell zusammenfindet und über
die Saison Konstanz zeigt, ist ein Platz im oberen
Tabellenbereich durchaus realistisch.

Unsere Damen – bewusster Neuanfang
Unsere Damen haben eine schwierige Saison hinter
sich – und dennoch im Pokalfinale gestanden, ein
starkes Zeichen. Nun beginnt ein bewusster
Neuanfang mit einem neuen Trainerteam um Gerd
Schmuck, Nico Szautner und Jannick Zoller. Der Weg
führt gezielt nicht mehr über die höhere Spielklasse,
sondern über einen Neuaufbau mit eigenen Talenten
in der Bezirksliga. Die Abgänge starker Spielerinnen
gilt es zu verkraften – doch der eingeschlagene Weg,
jungen Spielerinnen aus den eigenen Reihen eine
Perspektive zu geben, ist der richtige. Ergänzt wird
der Frauenbereich durch unsere B-Juniorinnen, die
als SGM mit dem Nachbarverein SV Ebnat an den
Start gehen und ihre Heimspiele überwiegend dort
austragen.
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Unsere Jugend – das Herz der Zukunft
Nirgends schlägt das Herz eines Vereins so deutlich
wie in seiner Jugend. Von den Bambini bis zur E-
Jugend gehen unsere Jüngsten eigenständig unter
schwarz-gelber Flagge an den Start. Ab der D- bis zur
A-Jugend bündeln wir die Kräfte in der bewährten
Spielgemeinschaft „Team Kocher-Härtsfeld“
gemeinsam mit unseren Nachbarvereinen SV Ebnat
und FV 08 Unterkochen. So sichern wir
leistungsgerechten Fußball für jeden Jahrgang – und
halten unsere Talente in der Region.

Danke an alle, die den SVW tragen
Ein Verein wie unserer lebt vom Ehrenamt. Unser
Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die Woche
für Woche anpacken, unseren Schiedsrichtern, ohne
die kein Spiel angepfiffen werden könnte, sowie
unseren Sponsoren und Partnern, deren
Unterstützung höherklassigen Amateurfußball in
Waldhausen erst möglich macht.

Auf ein besonderes Jahr!
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Liebe SVW-Familie, 

in unserem Jubiläumsjahr wollen wir gemeinsam
Fußball erleben, feiern und zusammenstehen – so, 
wie es der SVW seit 100 Jahren tut. 
Zu all diesen Themen – und zu vielen mehr – finden
sich Details in den weiteren Beiträgen dieser
Stadionzeitung. Freut euch auf die Lektüre. 

Wir freuen uns auf euch.

Euer Abteilungsleitungsteam Fußball

Harald Drabek & Michael Weber
#HERZBLUT



LANDESLIGA SAISON 2026 / 2027



SCHWARZ AUF GELB SEITE 6

Der SV Waldhausen ist mehr als ein Sportverein – er ist ein Spiegelbild seines Ortes. 
Wer verstehen will, wofür der SVW steht, muss Waldhausen verstehen.

Bodenständig und heimatverbunden
Der Waldhäuser bleibt. Während anderswo die Jungen in die nächste Großstadt 
ziehen, bleiben hier viele am Ort. Das ist kein Zufall, sondern gelebte 
Verbundenheit: mit dem Wohnen, mit dem Arbeiten, mit dem, was Generationen
vor uns aufgebaut haben.

Respekt – in seiner ganzen Vielfalt
Höflichkeit gegenüber unseren Mitmenschen. Fairness im sportlichen Wettkampf. Anerkennung von Werten,
moralischen Vorstellungen und sportlichen Leistungen – ausdrücklich auch denen der gegnerischen
Mannschaften. Toleranz im Umgang miteinander. Von respektlosem Verhalten – uns gegenüber, gegenüber
dem Schiedsrichter oder gegenüber Gästen auf unserem Sportgelände – distanzieren wir uns entschieden.

Anpacken statt zuschauen
Waldhäuser helfen mit. Gegenseitige Unterstützung und ein aktives Miteinander sind hier keine Fremdwörter,
sondern Alltag. Man lebt gern hier, man ist mit den Menschen und den ortsansässigen Vereinen verbunden –
und man verbringt viele gesellige Stunden miteinander. So entstehen Erinnerungen.

Identifikation als Fundament
All das, was über Generationen gewachsen ist, mündet in einem Punkt, der für einen Sportverein
entscheidend ist: der Identifikation mit dem Verein. Daraus erwachsen Mitarbeit, Bereitschaft,
ehrenamtliches Engagement, Teilhabe und Teilnahme.
Jeder ehrenamtliche Helfer, der den Verein entlastet und ein Stück weiterbringt, ist willkommen. 
Denn jeder Einzelne macht den SVW ein Stück mehr zu dem, was er ist: etwas Besonderes.

Das ist Waldhausen. Und das ist der Sportverein Waldhausen.

UNSERE VEREINSPHILOSOPHIE UND DER ORTUNSERE VEREINSPHILOSOPHIE UND DER ORTUNSERE VEREINSPHILOSOPHIE UND DER ORTUNSERE VEREINSPHILOSOPHIE UND DER ORTUNSERE VEREINSPHILOSOPHIE UND DER ORT
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Liebe Fans, Freunde und 
Unterstützer des SV Waldhausen,

nach vielen herausragenden und erfolgreichen
Jahren begrüßen wir Euch alle als neues Trainerteam
recht herzlich zur Saison 2026/2027.
Wir Trainer blicken voller Vorfreude auf unsere
Aufgabe und werden diese mit viel Respekt, Demut
und vor allem mit Herzblut angehen.

Im Sommer gab es nicht nur im Trainerteam einen
größeren Umbruch. Auch in unserem Spielerkader
hat sich einiges getan. Viele Stützen der Mannschaft
und tolle Charaktere der letzten Jahre haben uns
leider verlassen oder andere Aufgaben im Verein
übernommen.
Für unseren diesjährigen Kader ist es uns gelungen,
im Sommer einige neue Spieler für den SV
Waldhausen zu gewinnen. Hier haben wir nicht nur
sportlich hochinteressante Spieler hinzugewonnen,
sondern auch Spieler, die ausnahmslos für die neue
Herausforderung SV Waldhausen brennen und sich
schnell in unser familiäres Umfeld integriert haben. 
Wir sind überzeugt, hier eine interessante Mischung
aus erfahrenen und jungen, wilden Spielern
gefunden zu haben.

Durch den Umbruch bitten wir Euch alle, uns auch in
Zukunft wie in der Vergangenheit als 12. Mann zu
unterstützen, hinter unserer Mannschaft zu stehen
und auch manche kleinen Fehler zu verzeihen. Es
kann nicht immer alles klappen, aber wir als Team
werden dafür stehen, unser Herz auf dem Platz zu
lassen und mit vollem Herzblut alles für unsere
schwarz-gelben Farben zu geben.

Zukünftig wollen wir den Weg fortsetzen, weiterhin
mit Spielern aus der näheren Umgebung eine feste
Größe in der Landesliga zu bleiben. Hierbei ist der
Unterbau – zweite Mannschaft und Jugend – sehr
wichtig, und wir werden großes Augenmerk auf die
Entwicklung dieser Spieler legen. Mit dem neuen
Trainerteam und dem verstärkten Kader der zweiten
Mannschaft sowie dem Team Kocher-Härtsfeld
sehen wir uns für die Zukunft sehr gut aufgestellt.

Gemeinsam mit Euch hoffen wir in unserem
einzigartigen Umfeld und besonderen Verein auf
eine erfolgreiche neue Saison! 
Hier benötigen wir Euren Rückhalt, denn dieser ist
ein entscheidender Faktor für uns.

Ein herzliches Dankeschön an alle Anhänger,
Unterstützer, Sponsoren und alle unsere vielen
ehrenamtlichen Helfer. Ohne Euch wäre es nicht
möglich, höherklassigen Amateurfußball in
Waldhausen zu spielen. Es ist etwas Besonderes, in
der Landesliga spielen zu dürfen, und das müssen
wir auch weiterhin zu schätzen wissen.
Daher lasst uns alle in eine spannende,
herausfordernde und hoffentlich erfolgreiche Saison
starten.

Euer Trainerteam

MARKUS DIETTERLE, DIETER WEILAND, BENJAMIN HAUSER & MICHAEL SCHIELE
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FELIX KÖRBER
TOR

FABIAN DOLDERER
VERTEIDIGUNG

LEON WEBER
VERTEIDIGUNG

ANDY HERKOMMER
VERTEIDIGUNG

TIM BRENNER
MITTELFELD

MUSTAFA SUNGUR
MITTELFELD

NICO FRISCH
MITTELFELD

TIM ECKSTEIN
ANGRIFF

PHILIPP SCHIELE
MITTELFELD

MAXIMILIAN BLUM
MITTELFELD

DENNIS WOLF
ANGRIFF

TAIR AVDIOVSKI
MITTELFELD

ANDY KNAPPE
MITTELFELD

NIKLAS SCHWARZER
MITTELFELD

JOHANNES HESKO
ANGRIFF

SELIM YÜCEL
ANGRIFF

1 2 4 5

7 8 96

10 11 13 16

17 18 19 20
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MICHAEL SCHIELE
VERTEIDIGUNG

DARIO AVIGLIANO
MITTELFELD

LUCA MACK
MITTELFELD

FABIAN FALZONE
MITTELFELD

JOEY AGATHANGELIDIS
MITTELFELD

ANDRÉ BUTSCHER
TOR

SAMUEL SCHWARZER
VERTEIDIGUNG

MARCO FRISCH
MITTELFELD

MAX HÄUSSLER
MITTELFELD

SILAS MILZ
TOR

21 23 25 26

29 31 33 40

42 77

MARKUS DIETTERLE
TRAINER

DIETER WEILAND
CO-TRAINER

BENNY HAUSSER
TORWARTTRAINER
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Datum Uhrzeit Heim Gast

Sa., 08.08.2026 15:30 SV Waldhausen FC Esslingen

Sa., 15.08.2026 15:30 VfL Sindelfingen SV Waldhausen

Sa., 22.08.2026 15:30 SV Waldhausen TV Echterdingen

So., 30.08.2026 15:00 SV Böblingen SV Waldhausen

Sa., 05.09.2026 15:30 SV Waldhausen SC Geislingen

So., 13.09.2026 15:00 TSV Bad Boll SV Waldhausen

Mi., 16.09.2026 18:30 SV Waldhausen TSGV Waldstetten

So., 20.09.2026 15:00 FV Neuhausen SV Waldhausen

Sa., 26.09.2026 15:30 SV Waldhausen TSV Bernhausen

So., 04.10.2026 15:30 TSV Weilimdorf SV Waldhausen

Sa., 17.10.2026 15:30 SV Waldhausen Sf Dorfmerkingen II

Sa., 24.10.2026 15:30 1. FC Eislingen SV Waldhausen

Sa., 31.10.2026 15:30 SV Waldhausen TSV Köngen

Sa., 07.11.2026 14:30 1. FC Heiningen SV Waldhausen

Sa., 14.11.2026 15:30 SV Waldhausen GSV Maichingen

So., 22.11.2026 15:00 ASV Botnang SV Waldhausen

HINRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027HINRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027HINRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027HINRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027HINRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027
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Datum Uhrzeit Heim Gast

Sa., 28.11.2026 14:30 FC Esslingen SV Waldhausen

Sa., 05.12.2026 14:00 SV Waldhausen VfL Sindelfingen

So., 28.02.2027 15:00 TV Echterdingen SV Waldhausen

Sa., 06.03.2027 15:00 SV Waldhausen SV Böblingen

Sa., 13.03.2027 15:00 SC Geislingen SV Waldhausen

Sa., 20.03.2027 15:00 SV Waldhausen TSV Bad Boll

So., 28.03.2027 15:00 TSGV Waldstetten SV Waldhausen

Sa., 03.04.2027 15:30 SV Waldhausen FV Neuhausen

So., 11.04.2027 15:30 TSV Bernhausen SV Waldhausen

Sa., 17.04.2027 15:30 SV Waldhausen TSV Weilimdorf

Sa., 01.05.2027 15:30 Sf Dorfmerkingen II SV Waldhausen

Sa., 08.05.2027 15:30 SV Waldhausen 1. FC Eislingen

So., 16.05.2027 15:00 TSV Köngen SV Waldhausen

Sa., 22.05.2027 15:30 SV Waldhausen 1. FC Heiningen

Sa., 29.05.2027 15:30 GSV Maichingen SV Waldhausen

Sa., 05.06.2027 15:30 SV Waldhausen ASV Botnang

RÜCKRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027RÜCKRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027RÜCKRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027RÜCKRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027RÜCKRUNDE LANDESLIGA STAFFEL 2 2026/2027





Liebe SVW-Fans,

Traditionen muss man fortführen – und daher folgt
natürlich auch mit dieser Ausgabe unserer Schwarz
auf Gelb eine kleine Reise durch unsere Erlebnisse
der zurückliegenden Landesliga-Saison.

Der SVW ist in seiner siebten Saison Landesliga
angekommen und wir haben noch lange nicht
genug. Die Landesliga hat den SVW und das
gesamte Dorf in den Bann gezogen, und wir
möchten diesen attraktiven Samstagsfußball im
KAMPA-Sportpark nicht mehr missen. Ganz im
Gegenteil.

Der Sommer, der lange nachhallte
Bevor wir auf die Saison 2025/2026 blicken, müssen
wir kurz zurückspulen. Denn der Sommer 2025 hat
sich tief eingebrannt. Nach dem zweiten Tabellen-
platz – dem besten Ergebnis der Vereinsgeschichte –
ging es in die Relegation zur Verbandsliga. In
Dorfmerkingen setzten wir uns zunächst mit 4:2
gegen den VfL Nagold durch, anschließend mit 2:0
gegen den FV Löchgau. Zwei Runden, zwei Siege, ein
Endspiel.

Am 22. Juni, dem bis dahin heißesten Tag des Jahres,
ging es in Hirschau gegen die TSG Tübingen um den
letzten Platz in der Verbandsliga. Zweimal
Aluminium durch Alexander Bechthold. Dann, in der
88. Minute, ein Foulelfmeter für Tübingen – Noah
Dörre verwandelte. Und in der 90. Minute segelte
ein Freistoß von Jeffrey Janik ins Tor. Doch der Jubel
währte nur Sekunden: Der Schiedsrichter hatte ein
Foul gesehen. 1:0 für Tübingen. Der Traum von der
Verbandsliga war geplatzt.

„Der Stolz auf die Mannschaft überwiegt, aber na
klar sind wir jetzt erstmal enttäuscht“, sagte Jens
Rohsgoderer. Rund 200 Schlachtenbummler waren
mitgereist. „Hurra, das ganze Dorf ist da!“ – dieser
Sprechchor hallte über den Platz. Das ist der SVW.

Die Saison 2025/2026: eng, offen, ungnädig
Mit dieser Enttäuschung im Rücken ging es in die
neue Runde. Zur Winterpause standen wir bei 27
Punkten auf Rang sechs – solide, aber ohne große
Ansage.

Die Rückrunde begann dann zäh. Erst am 14. März,
beim 1:0-Auswärtssieg in Sontheim, fuhren wir die
ersten drei Punkte des Jahres 2026 ein – ein
Elfmetertor, ein hart umkämpftes Spiel, endlich
wieder Zählbares. Und dann wurde es spannend.
Denn was sich in der Rückrunde entwickelte, war ein
breites Verfolgerfeld, in dem plötzlich alles möglich
schien – Relegation, vielleicht sogar mehr. Die
Tabelle war eng, die Abstände klein, die Hoffnung
groß.
Doch dieses Verfolgerfeld hatte eine Eigenart: Alle
patzten. Regelmäßig. Und wir eben auch. Punkte, die
man liegen ließ. Spiele, die man hätte gewinnen
müssen. Wer sich absetzen wollte, stolperte – und
wir waren keine Ausnahme.

Am Ende stand Platz 7. „Es war so oder so eine gute
Saison“, zog unser Sportlicher Leiter Harald Drabek
Bilanz. „Wir haben vor allem hinten raus unsere
Chancen nicht genutzt. Sonst würden wir in der
Tabelle weiter vorn stehen, aber ich bin zufrieden
mit der Runde.“

Erschwerend kam das Verletzungspech hinzu.
Fabian Dolderer (Schulter), Dario Avigliano und
Patrick Bühler (beide Kreuzbandriss) fielen über
lange Zeiträume aus. „Da hatten wir schon
Verletzungspech“, stellte Drabek klar.

Der letzte Spieltag – und wieder der Meister
Es hat schon fast etwas Kurioses: Am letzten
Spieltag treffen wir regelmäßig auf den Meister. TSV
Oberensingen, FC Esslingen, TSV Weilimdorf – und in
dieser Saison der TSV Ehningen, der zu Gast im
KAMPA-Sportpark war. Die Meisterschaft hatten sich
die Gäste bereits am vorletzten Spieltag gesichert.
Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg und alles
Gute in der Verbandsliga!
Doch dieser Samstag stand aus SVW-Sicht unter
einem ganz besonderen Stern.
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DER SVW UND DIE LANDESLIGADER SVW UND DIE LANDESLIGADER SVW UND DIE LANDESLIGADER SVW UND DIE LANDESLIGADER SVW UND DIE LANDESLIGA



Das Ende einer Ära

Nach mehr als zehn Jahren endete beim SVW eine prägende Ära: Cheftrainer Jens Rohsgoderer, Co- und
Torwarttrainer Thomas Adametz sowie Teammanager Ralf Wesiak legten ihre Ämter nieder.

Rohsgoderers Bilanz: 373 Spiele als verantwortlicher Coach, 216 Siege, 76 Remis, 81 Niederlagen. Der
Aufstieg in die Landesliga, die kontinuierliche Entwicklung, die Etablierung im oberen Drittel.

 „Gemeinsame Erfolge und Tränen nach einer verlorenen Relegation. Ich habe viele großartige und prägende
Momente als Trainer erleben dürfen“, blickte er zurück.

        Lieber Jens, lieber Thomas, lieber Ralf: 
               Danke. Für elf Jahre Herzblut.
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SVW UND DIE LANDESLIGASVW UND DIE LANDESLIGASVW UND DIE LANDESLIGASVW UND DIE LANDESLIGASVW UND DIE LANDESLIGA
Vier, die den SVW geprägt haben
Auch von vier verdienten Spielern hieß es Abschied
nehmen. Ihre Zahlen sprechen für sich:
Kevin Mayer – 432 Spiele. 261 Tore. 84 Assists. 
33.385 Minuten im schwarz-gelben Trikot. Zahlen, die
man zweimal lesen muss. Kevin ist Torjäger,
Kopfballungeheuer und Relegationsheld – eine
Vereinslegende. Ganz verlieren wir ihn nicht: Er
übernimmt als Spielertrainer unsere Zweite.
Timo Kamm – 238 Spiele, 30 Tore, 31 Assists, fast
18.000 Minuten. Verlässlich, unaufgeregt, immer da.
Auch er läuft künftig für die Zweite auf.
Vedat Yel – 218 Spiele, 50 Tore, 81 Assists. Unser
Standardspezialist, dessen ruhender Ball unzählige
Tore einleitete – 81 Vorlagen sind eine Ansage. Er
wechselt zu den Aalener Kickers.
Jeffrey Janik – 188 Spiele, 20 Tore, 39 Assists. Motor
im Mittelfeld, Führungsspieler, Kämpfer. Sein
Freistoß im Relegationsfinale hätte die Geschichte
anders geschrieben. Jeffrey beendet seine Karriere.
Danke, Männer. Ihr habt Spuren hinterlassen.
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Ein Abend, der bleibt
Was nach dem Abpfiff folgte, war unvergesslich. Eine
Abschlussfeier, wie sie nur in Waldhausen möglich
ist: emotionale Abschiede, ehrliche Worte, feuchte
Augen. Die Würdigung und Ehrung unserer vielen
ehrenamtlichen Helfer – jener Menschen, ohne die
es diesen Verein so nicht gäbe. Und ein Ausklang, der
bis in die Morgenstunden reichte.

Und jetzt? Aufbruch.
Ein Umbruch ist kein Grund zur Sorge – er ist eine
Chance. Und genau so gehen wir ihn an.
Mit Markus Dietterle als Cheftrainer, Dieter Weiland
als Co-Trainer und Benjamin Hauser als
Torwarttrainer übernimmt ein neues Team die
sportliche Verantwortung. Neue Ideen, neue
Impulse, neue Handschrift. Wir freuen uns darauf,
gemeinsam etwas zu entwickeln.
Auch der Kader trägt eine deutlich andere Signatur.
„Wir haben wieder eine sehr gute Mischung aus
jungen, gut ausgebildeten und erfahrenen Spielern
gefunden“, ist Harald Drabek überzeugt. Kurios
dabei: Mit Michael und Philipp Schiele, Samuel und
Niklas Schwarzer sowie Nico und Marco Frisch laufen
gleich drei Brüderpaare für den SVW auf.
Klar ist: So ein Umbruch braucht Zeit. Er braucht
Geduld, Vertrauen und die Bereitschaft, Neues
zuzulassen. Eingespielte Automatismen müssen neu
entstehen, Rollen sich finden, eine Mannschaft muss
zusammenwachsen. Das passiert nicht über Nacht –
aber es passiert. 

Und wir alle, Trainerteam, Mannschaft,
Verantwortliche und Fans, sind hochmotiviert, diesen
Weg gemeinsam zu gehen.
Veränderung ist nichts, was einem passiert.
Veränderung ist etwas, das man gestaltet.
Das Ziel: weiter attraktiven Fußball spielen und einen
Platz im Mittelfeld anstreben. Realistisch, ehrlich,
bodenständig – so wie wir.
Wir sind gespannt. Wir sind bereit. Und wir wissen: 
In unserem Jubiläumsjahr ist alles möglich.
#HERZBLUT
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#HERZBLUT - UNSERE DNA#HERZBLUT - UNSERE DNA#HERZBLUT - UNSERE DNA#HERZBLUT - UNSERE DNA#HERZBLUT - UNSERE DNA
Das #HERZBLUT-Logo ist seit mehreren Jahren fest im Verein verankert. Es steht für die Leidenschaft, die wir
alle rund um den SVW investieren, für die Mentalität, die wir einbringen, für den Fleiß, mit dem wir bei der
Sache sind. Es bedeutet Kampfkraft und unbedingten Siegeswillen. Den Glauben daran, dass alles möglich ist,
wenn man alles dafür gibt. Es bedeutet, treu und loyal zum Verein zu stehen, ehrlich und fair zu arbeiten und
dem Wohl des Vereins vieles unterzuordnen. Sich anzustrengen. Nach Niederlagen wieder aufzustehen. Und
die unvermeidbaren Niederlagen mit erhobenem Haupt und breiten Schultern zu tragen. Niemals
aufzugeben, bevor der Schiedsrichter das Spiel beendet – denn wie wir alle wissen: Ein Spiel dauert
mindestens 90 Minuten.

#HERZBLUT symbolisiert aber auch die Gemeinschaft, die uns trägt. Große Ziele erreichen wir nur
miteinander – unterstützend, anfeuernd, als ein Team. Es ist keine Floskel, sondern stetiger Bestandteil aller
Tätigkeiten im Verein. Jeder bringt sich ein: mit seinen Stärken, mit seinen Fähigkeiten und Fertigkeiten.
Ob auf dem Platz, an der Seitenlinie oder im Team um das Team – #HERZBLUT wird immer die treibende,
gemeinsame Kraft sein, die uns Erfolge erringen lässt. Von allen, die die schwarz-gelben Farben auf dem Feld
und darüber hinaus tragen, erwarten wir, dass sie hinter dieser Symbolik stehen.

#HERZBLUT ist fester Bestandteil unserer Vereins-DNA. 

Und in unserem Jubiläumsjahr, in dem 100 Jahre SVW unter genau diesem Motto stehen, gilt mehr denn je:

#HERZBLUT – Das sind wir!
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100 JAHRE
SPORTVEREIN

NAMESportverein Waldhausen
GRÜNDUNGSJAHR

1926
VEREINSFARBENscharz + gelb

Hundert Jahre SV Waldhausen bedeuten weit mehr
als sportliche Ergebnisse, Tabellen oder einzelne
Erfolge. Die Geschichte des Vereins ist vor allem eine
Geschichte von Menschen, die Verantwortung
übernommen, ihre Freizeit eingebracht und über
Generationen hinweg eine starke Gemeinschaft
geschaffen haben.

Seit den ersten fußballbegeisterten jungen Männern
im Jahr 1926 steht der Verein für Zusammenhalt,
Ehrenamt und die tiefe Verbundenheit mit
Waldhausen.

Der Ursprung des heutigen SV Waldhausen liegt in
der Gründung von Olympia Waldhausen im Jahr
1926. Schon ein Jahr später wurde daraus die DJK
Waldhausen. Gespielt wurde damals unter einfachen
Bedingungen, oft ohne feste Infrastruktur, aber mit
großer Begeisterung. Der Fußball bot den Menschen
einen Treffpunkt und wurde schnell zu einem
wichtigen Bestandteil des Dorflebens. 

Die politischen Umbrüche der 1930er Jahre und der
Zweite Weltkrieg unterbrachen diese Entwicklung
schwer. Der organisierte Spielbetrieb kam zum
Erliegen, viele Spieler wurden eingezogen und die
Vereinsgeschichte wurde vorübergehend
unterbrochen.

Nach Kriegsende war an geregelten Sport zunächst
kaum zu denken. Dennoch wuchs bei vielen
Waldhäusern der Wunsch nach Normalität,
Begegnung und gemeinsamer Freude. Ernst
Schäffauer spielte dabei eine zentrale Rolle: Er
brachte ehemalige Fußballkameraden wieder
zusammen, organisierte erste Treffen und half
dabei, den Fußball zurück nach Waldhausen zu
holen. Der Sportplatz am Karrenhau wurde mit
großem Einsatz der Mitglieder hergerichtet. Mit
Schaufeln, Hacken und Schubkarren entstand
wieder eine bespielbare Anlage, ein frühes Beispiel
für jenen Gemeinschaftssinn, der den Verein bis
heute prägt.



Am 10. April 1950 wurde der Sportverein
Waldhausen e. V. offiziell gegründet.

Bürgermeister August Bess lud zur
Gründungsversammlung in das Gasthaus „Fässle“
ein; rund 40 Männer nahmen teil. August Bess
wurde zum ersten Vorsitzenden gewählt, unterstützt
von Willi Busch, Josef Blümle, Xaver Traub, Anton
Kieninger und Andreas Gentner sowie weiteren
Ausschussmitgliedern.

Bereits am 6. August 1950 folgte mit der Einweihung
des neu hergerichteten Sportplatzes und einem
Pokalturnier der erste große Höhepunkt. Für
Waldhausen war dies ein sichtbares Zeichen des
Neubeginns. Der Sportplatz im Karrenhau rückte
damit endgültig wieder ins Zentrum des sportlichen
und gesellschaftlichen Lebens im Ort.

Die Geschichte des SV Waldhausen ist eng mit den
Menschen verbunden, die über Jahrzehnte hinweg
Verantwortung getragen haben. Sie lenkten die
Geschicke des Vereins, trafen richtungsweisende
Entscheidungen und schufen die Grundlagen für
den weiteren Weg des SV Waldhausen.

In den vergangenen 100 Jahren führten folgende
Vorsitzende den Verein:

Georg Eggstein, Anton Grupp, August Bess, Willi
Busch, Franz Rieger, Johann Maier, Karl Rau,
Heinrich Kaufmann, Josef Lederer, Eugen Ritzer,
Anton Althammer, Erwin Deiß, Georg Manz, Herbert
„Joe“ Brenner, Oliver Pusch und Saskia Gieck.
Sie alle haben den Verein geprägt und ihren Beitrag
dazu geleistet, dass sich der SV Waldhausen von
einem kleinen Fußballverein zu einem modernen
und erfolgreichen Mehrspartenverein entwickeln
konnte.

In den folgenden Jahrzehnten wuchs der Verein
stetig. Der Fußball blieb das Herzstück, doch ebenso
wichtig waren die Werte, die auf und neben dem
Platz vermittelt wurden: Fairness, Kameradschaft,
Verantwortung und Verlässlichkeit. Besonders die
Jugendarbeit entwickelte sich zu einem Fundament
des Vereins. Kinder und Jugendliche lernten hier
nicht nur Sport, sondern auch Teamgeist und
Zusammenhalt. Gleichzeitig wurde der Sportplatz zu
einem Ort der Begegnung, an dem sich Familien,
Freunde und Nachbarn trafen.

Am 19. Juni 1975 wurde Geschichte geschrieben. Vor
einer beeindruckenden Kulisse von 1.500
Zuschauern wurde mit einem 2:1-Sieg gegen
Großkuchen im Karrenhau die erste Meisterschaft
des SV Waldhausen gefeiert. Diese Meisterschaft war
der verdiente Lohn einer stetig positiven Entwicklung
der Fußballabteilung.

Ein wichtiger Meilenstein war die Einweihung des
neuen Hartplatzes am 27. Juni 1975. Sie markierte
den Beginn einer neuen Entwicklungsphase. Der
Verein erhielt deutlich bessere Trainings- und
Spielbedingungen und schuf damit die Grundlage für
weiteres Wachstum.

Im Jahr 1982 wurde dann das neue Rasenspielfeld
neben dem Hartplatz eingeweiht und die
Sportanlagen des Vereins weiter ausgebaut. Die
neue Anlage wurde rasch zum sportlichen und
geselligen Herzstück des Vereins.



In dieser Zeit öffnete sich der SV Waldhausen Schritt
für Schritt über den Fußball hinaus. Die
Gymnastikabteilung wurde zu einer tragenden Säule
des Vereinslebens. Am 3. Februar 1967 wurde unter
der Leitung von Elisabeth Weber die
Gymnastikabteilung gegründet. Die Übungsleitung
übernahmen damals Lilo Borst und Emilie Blümle.
Was mit viel Idealismus und Tatkraft begann,
entwickelte sich in den folgenden Jahrzehnten zu
einer erfolgreichen und wichtigen Abteilung des
Vereins.

Aus den Anfängen der Gymnastikabteilung
entwickelte sich im Laufe der Jahrzehnte ein
vielfältiges Angebot für Jung und Alt. Vom
Kinderturnen über Gymnastik und Frauenfitness bis
hin zu Akrobatik und Seniorensport bietet sie bis
heute zahlreiche Möglichkeiten für Bewegung,
Gesundheit und gemeinschaftliche Aktivität für viele
Altersgruppen. Über viele Jahre, ja über Jahrzehnte
hinweg, prägten Hedwig Weller, Margret Klopfer und
Hermine Grimminger mit außergewöhnlichem
Einsatz die Entwicklung der Gymnastikabteilung. Mit
ihrem Einsatz, ihrer Leidenschaft und ihrer Nähe zu
den Menschen haben sie Generationen von
Mitgliedern begleitet und die Abteilung bis zum
heutigen Tag entscheidend geprägt.

Auch weitere Abteilungen und Initiativen
charakterisieren den Verein. Die
Tischtennisabteilung entwickelte sich zu einer der
größten und erfolgreichsten im Ostalbkreis und
steht besonders für engagierte Nachwuchsarbeit
und starken Zusammenhalt. Mit dieser
Erfolgsgeschichte ist auch der Name Heinz Baier eng
verbunden. Über viele Jahre hinweg prägte er die
Tischtennisabteilung mit großem persönlichem
Einsatz, Weitsicht und Begeisterung für den Sport.
Sein Wirken hat die Abteilung nachhaltig geformt
und wesentlich zu ihrem Aufschwung beigetragen.

 

Mit der positiven Entwicklung der Fußballabteilung
ist auch der Name Hermann Fritz eng verbunden.

Über Jahrzehnte hinweg, leitete er die
Fußballabteilung mit großer Hingabe und
außergewöhnlichem Einsatz. Mit viel Herzblut,
Verantwortungsbewusstsein und großem
organisatorischem Geschick führte und formte er
die Abteilung über all die Jahre. Unter seiner
Verantwortung konnten zahlreiche sportliche
Erfolge und Meisterschaften gefeiert werden. Ein
besonderer Höhepunkt war die Saison 1991/1992,
als der SV Waldhausen unter Trainer Georg Brandl
die Meisterschaft errang und den Aufstieg in die
Kreisliga A schaffte. Sein Wirken trug wesentlich
dazu bei, dass sich die Fußballabteilung sportlich
wie organisatorisch erfolgreich entwickeln konnte
und fest im Vereinsleben verankert blieb.

Im Jahr 1982 gründete Reinhold „Jupp“ Dangelmaier
die AH-Abteilung des SV Waldhausen. Von 1982 bis
1997 leitete er die Alten Herren mit viel Hingabe. In
dieser Zeit entwickelte sich die AH-Mannschaft zu
einer der stärksten Mannschaften im Bezirk und war
ein wichtiger Bestandteil des Vereinslebens und der
Kameradschaft innerhalb des Vereins. Am 27. Mai
2008 rief Georg Brandl als Ergänzung zur AH die U80
ins Leben. Seither treffen sich dort Männer im
gehobenen Alter regelmäßig zum Fußball und
Fußballtennis und pflegen dabei Gemeinschaft,
Bewegung und Geselligkeit.



Die Narrenzunft entstand ebenfalls unter dem Dach
des SV Waldhausen und bereicherte über
Jahrzehnte das kulturelle Leben, bevor sie später als
eigenständiger Verein weiterging. Bernhard
Dambacher leitete diese Abteilung über viele Jahre
hinweg mit großem Einsatz und trug entscheidend
zu ihrem Aufblühen bei.

Auch die frühere Tennisabteilung entwickelte sich
eigenständig weiter. Franz Weller und Roland
Eiberger leiteten die Abteilung über viele Jahre und
prägten deren Entwicklung maßgeblich.

Diese Entwicklungen zeigen, dass der SV
Waldhausen immer ein Ort war, an dem neue Ideen
entstehen und wachsen konnten.

Ab 1988 setzte das Fußball-C-Jugend-Turnier
besondere Akzente. Unter der Leitung von Herbert
„Joe“ Brenner, Christel Brenner, Georg Brandl und
Xaver Wilhelm wurde das Turnier ins Leben gerufen
und entwickelte sich in den folgenden Jahren zu
einer festen Größe im Jugendfußball. Mannschaften
aus nah und fern kamen nach Waldhausen
beziehungsweise in die Region, und für viele junge
Spieler wurde die Teilnahme zu einem prägenden
Erlebnis. Das Turnier machte den SV Waldhausen
weit über die Kreisgrenzen hinaus bekannt, stärkte
seinen Ruf als hervorragender Gastgeber und
unterstrich eindrucksvoll die herausragende
Bedeutung der Jugendarbeit im Verein.

Für die erfolgreiche Jugendarbeit des SV
Waldhausen stehen beispielhaft die Namen Georg
Brandl, Xaver Wilhelm, Hubert Dussling und Karl
Brenner. Mit ihrem langjährigen Engagement haben
sie zahlreiche Kinder und Jugendliche auf ihrem
sportlichen Weg begleitet und die Nachwuchsarbeit
des Vereins dauerhaft geprägt. Gleichzeitig stehen
sie stellvertretend für die vielen Jugendtrainer,
Betreuer und Helfer, die dem SV Waldhausen über
Jahrzehnte hinweg die Treue gehalten und einen
wertvollen Beitrag zur Entwicklung des Vereins
geleistet haben.

Von 1989 bis 2014 prägte Herbert „Joe“ Brenner als
1. Vorsitzender eine bedeutende Ära des SV
Waldhausen. Er übernahm das Amt von Georg
Manz. Bereits lange vor seiner Wahl zum
Vorsitzenden hatte er in zahlreichen Ehrenämtern
Verantwortung übernommen und die
Vereinsentwicklung maßgeblich mitgestaltet.
Insbesondere als Jugendleiter setzte er wichtige
Impulse und engagierte sich mit großer Leidenschaft
für die Nachwuchsarbeit.

Unter seiner Führung entwickelte sich der Verein
nachhaltig weiter. Besonders der Bau des
Vereinsheims im Jahr 1993 wurde zu einem
sichtbaren Symbol gemeinschaftlichen
Engagements. Als Initiator und treibende Kraft stand
Joe Brenner an der Spitze dieses Projekts.
Maßgeblich am Bau beteiligt waren Paul Maier,
Bernhard Dambacher, Rudi Blaha, Xaver Wilhelm,
Anselm Dangelmaier, Anton Ditzinger, Karl Brenner,
Hans Bley und Reinhold Hartmann, stellvertretend
für die vielen ehrenamtlichen Helfer, die mit
unzähligen Arbeitsstunden zum Gelingen beitrugen.



Ein weiterer bedeutender Meilenstein seiner
Amtszeit war die Realisierung des
Kunstrasenplatzes, der im Jahr 2012 feierlich
eingeweiht werden konnte. Mit diesem
zukunftsweisenden Projekt wurden die Trainings-
und Spielbedingungen nachhaltig verbessert und
wichtige Voraussetzungen für die sportliche Zukunft
des Vereins geschaffen.

Joe stand für Verlässlichkeit, Nähe zu den
Mitgliedern und langfristiges Denken in seinem
Handeln. Seine Amtszeit stärkte die Vereinsstruktur,
das Ehrenamt und den familiären Charakter des SV
Waldhausen. Viele Entwicklungen dieser Jahre
wirken bis heute nach.

Mit Beginn des neuen Jahrtausends blieb der Verein
in Bewegung. Im Jahr 2000 entstand mit der
Übernahme von vier Kegelbahnen eine neue
Abteilung, die zeitweise große Begeisterung
auslöste.

Im Jahr 1998 übernahm Harald Drabek erstmals ein
Ehrenamt beim SV Waldhausen. Sein Schwerpunkt
lag und liegt bis heute im Bereich Fußball. In den
vergangenen Jahrzehnten engagierte sich Harald
Drabek in verschiedenen Funktionen für den Verein,
unter anderem als Mitglied des Ausschusses,
Abteilungsleiter Fußball, Jugendtrainer, Sponsor
sowie seit vielen Jahren als 2. Vorsitzender des SV
Waldhausen. In dieser Zeit durfte die
Fußballabteilung zahlreiche sportliche Erfolge feiern.
Zwei Meisterschaften sowie der historische Aufstieg
in die Landesliga Württemberg zählen dabei zu den
herausragenden Meilensteinen. Durch beständige
Arbeit, erfolgreiche Nachwuchsförderung und den
großen Zusammenhalt innerhalb des Vereins
etablierte sich der SV Waldhausen in der Landesliga
Württemberg dauerhaft.

Ebenfalls eng mit der positiven Entwicklung der
Fußballabteilung verbunden ist Ralf Wesiak. Seit
dem Jahr 2003 engagiert er sich in verschiedenen
Ehrenämtern für den SV Waldhausen. In dieser Zeit
war und ist er als Ausschussmitglied, Jugendtrainer,
Jugendleiter sowie als Spielleiter der aktiven
Herrenmannschaft tätig. Mit seinem langjährigen
Einsatz, seiner Verlässlichkeit und seiner großen

Verbundenheit zum Verein leistet er bis heute einen
wichtigen Beitrag zur sportlichen und
organisatorischen Entwicklung der Fußballabteilung.

Seit dem Jahr 2012 engagiert sich auch Michael
Weber ehrenamtlich für den SV Waldhausen.
Ebenfalls mit dem Schwerpunkt Fußball begann er
seine Tätigkeit als Mitglied des Ausschusses. Im Jahr
2018 übernahm er von Harald Drabek die Aufgabe
des Abteilungsleiters Fußball. In dieser Funktion
verantwortet Michael Weber gemeinsam mit
zahlreichen Helfern die sportliche und
organisatorische Weiterentwicklung der
Fußballabteilung. Tatkräftig unterstützt wird er
dabei von Uwe Ruf, dem 3. Vorsitzenden des SV
Waldhausen.

Seit dem Jahr 1989 trägt auch Martin Hoffmann
Verantwortung für den SV Waldhausen. Über
Jahrzehnte hinweg führte er als Kassierer mit großer
Sorgfalt und Verlässlichkeit die Finanzen des Vereins
und leistete damit einen wesentlichen Beitrag zur
positiven Entwicklung des SVW. Auch heute bringt
Martin Hoffmann seine langjährige Erfahrung
weiterhin als Mitglied des Ausschusses ein und
unterstützt die erfolgreiche Arbeit des Vereins.

Auch das Vereinsheim spielt eine wichtige Rolle im
gesellschaftlichen Leben des SV Waldhausen. Seit
2015 führt Christine Reiger die Vereinsgaststätte mit
großer Tatkraft und viel Herzblut. Mit ihrem Einsatz
hat sie das Vereinsheim zu einem lebendigen
Treffpunkt gemacht, der heute nicht nur für den SV
Waldhausen, sondern auch für den gesamten Ort
von großer Bedeutung ist.

In der Saison 2003/2004 schaffte die
Fußballmannschaft den Aufstieg in die Bezirksliga.
Dieser sportliche Erfolg war das Ergebnis
beharrlicher Arbeit, guter Organisation und des
starken Rückhalts innerhalb des Vereins.

Die zweite Mannschaft war über all die Jahre hinweg
ein fester und unverzichtbarer Bestandteil der
Fußballabteilung. Sie bot zahlreichen Spielern die
Möglichkeit, regelmäßig am Spielbetrieb
teilzunehmen, nach Verletzungen oder längeren
Pausen wieder Fuß zu fassen oder den Übergang
von der Jugend in den Herrenbereich zu meistern.
Gleichzeitig war sie ein wichtiger Rückhalt für die
erste Mannschaft und trug wesentlich zur
sportlichen Breite des Vereins bei.



Auch wenn sich einzelne Abteilungen im Laufe der
Zeit veränderten oder auflösten, blieb der SV
Waldhausen offen für neue Wege.

2014 übernahm Oliver Pusch den Vorsitz und führte
den eingeschlagenen Weg mit neuen Impulsen fort.
2018 wurde das Vereinsheim umfassend renoviert
und modernisiert, erneut mit großer Unterstützung
vieler freiwilliger Helfer.

In der Saison 2019/2020 erreichte die erste
Fußballmannschaft mit dem Aufstieg in die
Landesliga den größten sportlichen Erfolg in der
inzwischen 100-jährigen Vereinsgeschichte des SV
Waldhausen. Dieser historische Meilenstein krönte
eine über Jahrzehnte hinweg beständige und
engagierte Entwicklung der Fußballabteilung.

In der Landesliga konnte sich der SV Waldhausen bis
zum heutigen Tag erfolgreich behaupten. Die stetige
sportliche Entwicklung erreichte ihren bislang
größten Moment in der Saison 2024/2025, als die
Mannschaft erst im dritten und entscheidenden
Relegationsspiel nur knapp den Aufstieg in die
Verbandsliga verpasste.

Im Jahr 2022 wurde mit Saskia Gieck erstmals eine
Frau zur 1. Vorsitzenden gewählt. Diese Wahl steht
für die Verbindung von Tradition und
Weiterentwicklung. Der Verein bleibt seinen Wurzeln
treu und öffnet sich zugleich neuen Ideen und
gesellschaftlichen Veränderungen.

Mit dem Lauftreff und der Volleyballabteilung wurde
das sportliche Angebot weiter ausgebaut. Beide
Bereiche zeigen, dass der SV Waldhausen auch nach
fast hundert Jahren lebendig bleibt und Menschen
mit unterschiedlichen Interessen zusammenbringt.

Heute blickt der SV Waldhausen auf ein Jahrhundert
voller Wandel, Einsatz und Zusammenhalt zurück.
Aus einfachen Anfängen entstand ein moderner
Mehrspartenverein, der sportliche Heimat,
gesellschaftlicher Treffpunkt und Ort gelebten
Ehrenamts zugleich ist.

Seine Geschichte wurde von vielen Menschen
geschrieben: von Spielerinnen und Spielern,
Trainerinnen und Trainern, von Vorständen und
Helfern, von Kindern, Eltern, Seniorinnen und
Senioren sowie von ganzen Familien und
Generationen.

Das Jubiläum 2026 ist deshalb nicht nur ein Anlass
zum Feiern, sondern auch ein Moment des Dankes.
Ohne Ehrenamt, Verantwortungsbereitschaft und
die Liebe zum Verein wäre diese Geschichte nicht
möglich gewesen.

Der SV Waldhausen steht seit 100 Jahren für
Gemeinschaft, Leidenschaft und Heimat.
Was 1926 mit einigen fußballbegeisterten jungen
Männern begann, hat sich zu einem starken,
lebendigen und zukunftsorientierten Verein
entwickelt. Generationen von Mitgliedern haben
diesen Weg mitgestaltet und den SV Waldhausen zu
dem gemacht, was er heute ist: ein Ort der
Begegnung, der Freundschaft, des Sports und des
ehrenamtlichen Engagements.

Mit Stolz blickt der Verein auf seine Geschichte
zurück, mit Dankbarkeit auf die Menschen, die sie
geprägt haben, und mit Zuversicht auf die
kommenden Jahre. Denn die Werte, die den SV
Waldhausen seit einem Jahrhundert auszeichnen,
werden auch in Zukunft sein Fundament bilden:

Gemeinschaft, Leidenschaft, Heimat und jenes
besondere Herzblut, mit dem Generationen von
Mitgliedern ihren Verein getragen, gestaltet und
weiterentwickelt haben. Dieses Herzblut macht
den SV Waldhausen seit 100 Jahren
unverwechselbar und wird auch künftig die
Grundlage seines Erfolgs sein.
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SVW JUGENDSVW JUGENDSVW JUGEND   SVW JUGEND SVW JUGEND 
Rückblick auf die Saison 2025/26 und Ausblick auf die neue Spielzeit
Die Jugendarbeit des SV Waldhausen entwickelt sich weiterhin äußerst positiv. Von den Bambini bis zur E-
Jugend konnten wir in der vergangenen Saison viele Kinder für den Fußball begeistern, sportliche Fortschritte
erzielen und zahlreiche schöne Momente auf und neben dem Platz erleben. Besonders erfreulich ist die
große Begeisterung unserer jungen Kickerinnen und Kicker sowie das herausragende Engagement unserer
Trainerteams.

                   Bambini
                 Bei den Bambini durften wir uns über einen sehr starken   
               Zulauf freuen. Dank der hohen Teilnehmerzahl konnten 
             wir bei den Spieltagen teilweise mit vier Mannschaften 
           antreten. Im Mittelpunkt stand dabei nicht das Ergebnis, 
         sondern die spielerische Heranführung an den Fußballsport. 
      Mit viel Freude, Bewegung und den ersten Erfahrungen mit  
    dem Ball konnten die Kinder wichtige Grundlagen erlernen und  
   ihre Begeisterung für den Fußball entwickeln.
 Trainerteam: Michael Dangelmaier, Steffen Blank, Fabian Weiß, 
Bernhard Dambacher, Günter Brenner und Andrea Brenner

                         F-Jugend
                       Die F-Jugend ging mit zwei hervorragend    
                     besetzten Mannschaften in die Saison. Bei 
                  den Spieltagen zeigte sich regelmäßig, wie 
                gut die Kinder die Trainingsinhalte umsetzen 
              konnten. Die Mannschaften überzeugten mit 
            großem Einsatz, Teamgeist und zahlreichen  
          erfolgreichen Auftritten. Besonders erfreulich 
        waren die deutlichen individuellen und 
      mannschaftlichen Fortschritte, die während der 
    gesamten Saison sichtbar wurden.
  Trainerteam: Fabian Gentner, Christoph Gentner, 
Paul Diebold und Stefan Arbter
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E-Jugend
In der E-Jugend konnten wir gleich drei starke Mannschaften im neu eingeführten Spielmodus an den Start
bringen. Die neue Fair-Play-Liga bot den Kindern ideale Bedingungen, um sich sportlich weiterzuentwickeln
und Verantwortung auf dem Platz zu übernehmen. Mit vielen erfolgreichen Spielen und tollen Leistungen
konnten wir zahlreiche Erfolgserlebnisse feiern. Besonders erfreulich war die positive Entwicklung aller
Spielerinnen und Spieler, die im Laufe der Saison nochmals einen deutlichen Leistungsschub erkennen
ließen.
Trainerteam: Raphael Grubauer, Stefan Schmid, Robert Schuricht, Peter Dambacher, Tobias Nemitz und
Thomas Hiesinger

Ausblick Saison 2026/27

Bambini
Auch in der neuen Saison möchten wir an die positive Entwicklung anknüpfen. Mit aktuell zehn Kindern und
zwei Mannschaften starten wir in die Spielzeit. Bei den Bambini steht weiterhin der Spaß an Bewegung und
das Kennenlernen des Fußballs im Vordergrund. Spielerisch sollen die Kinder erste Erfolgserlebnisse
sammeln und ihre Freude am Sport ausleben können.
Trainerteam: Michael Dangelmaier, Fabian Weiß und Sabrina Reiger

F-Jugend
Die F-Jugend startet mit beeindruckenden 27 Kindern und zunächst drei Mannschaften in die neue Saison.
Die Kinder sollen behutsam an den Wettkampfgedanken herangeführt werden, ohne dass dabei der Spaß am
Fußball verloren geht. Neben der fußballerischen Entwicklung stehen Teamgeist, Fairness und die Freude an
der Bewegung weiterhin im Mittelpunkt.
Trainerteam: Bernhard Dambacher, Robert Schuricht, Fabian Weiß, Steffen Blank und Stefan Eschenbach

E-Jugend
In der E-Jugend gehen wir mit 20 Spielerinnen und Spielern sowie zwei Mannschaften an den Start. Nach den
Erfolgen der vergangenen Saison möchten wir die positive Entwicklung fortsetzen und gemeinsam weitere
schöne sportliche Erlebnisse feiern. Die Kinder sollen ihre Fähigkeiten weiter ausbauen und mit viel
Motivation in die neue Spielzeit gehen.
Trainerteam: Fabian Gentner, Christoph Gentner, Paul Diebold, Tobias Nemitz und Stefan Arbter

Qualität in der Jugendarbeit
Ein besonderer Grund zur Freude ist die hohe Qualifikation unserer Trainerinnen und Trainer. In jeder
Jugendmannschaft verfügt mindestens ein Trainer über eine offizielle Lizenz. Darüber hinaus besitzen nahezu
alle Jugendtrainer das Kindertrainer-Zertifikat des Württembergischen Fußballverbandes (wfv).
Diese kontinuierliche Weiterbildung ist ein wichtiger Baustein unserer erfolgreichen Jugendarbeit. Die
fachliche Qualität unserer Trainer spiegelt sich in der hervorragenden Entwicklung unserer Kinder wider und
sorgt dafür, dass beim SV Waldhausen sowohl die sportliche als auch die persönliche Entwicklung der jungen
Fußballerinnen und Fußballer im Mittelpunkt steht.

Der SV Waldhausen bedankt sich bei allen Trainern, Eltern, Helfern und Unterstützern, die Woche für Woche
dazu beitragen, dass unsere Kinder mit Freude und Begeisterung Fußball spielen können. Gemeinsam blicken
wir voller Vorfreude auf die kommende Saison!





WIR FÜR UNSERE REGION
WWW.FC-HEIDENHEIM.DE

WIRD PRÄSENTIERT VON:
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„Wir für unsere Region“ – Der 1. FC Heidenheim 1846 hat mittlerweile 250 
offizielle Vereinsfreundschaften mit Amateurvereinen geschlossen

Der 1. FC Heidenheim 1846 hat sich zum Ziel gesetzt, Freundschaften mit Fußballvereinen aus dem
Amateurbereich zu schließen. Ob aus der Region Heidenheim, dem gesamten Ostalbkreis, dem Alb-Donau-
Kreis oder dem bayerischen Nachbarland - wir möchten unsere Erfahrungen vom Weg von der Landesliga in
die Bundesliga an Euch weitergeben.

Im März 2018 hat der FCH die Initiative „Wir für unsere Region – Vereinsfreundschaften mit dem 1. FC
Heidenheim 1846“ ins Leben gerufen. Dabei sind aus zahlreichen Gesprächen mit Vereinsverantwortlichen
aus der Region mittlerweile 250 offizielle Freundschaften hervorgegangen.     

Die Amateurfußballvereine werden dabei zum Start der Vereinsfreundschaft mit einem hochwertigen
Spielball und Warmlaufshirts ausgestattet. Sofern es möglich ist, finden regelmäßige Einladungen zu
Heimspielen in der Voith-Arena oder auch Gewinnspiele statt. Außerdem werden die FCH Vereinsfreunde zu
Infoveranstaltungen und Workshops zu den unterschiedlichsten Themenbereichen eingeladen. 

Die FCH Vereinsfreunde erhalten einmal jährlich und sofern möglich, die Möglichkeit an der Vergabe eines
Testspiels im Rahmen der Sommervorbereitung gegen die FCH Profis teilzunehmen, bei dem sämtliche Erlöse
dem gastgebenden Vereinsfreund zugutekommen.

VEREINSFREUNDSCHAF T MIT DEM 2. BUNDESLIGISTENVEREINSFREUNDSCHAF T MIT DEM 2. BUNDESLIGISTENVEREINSFREUNDSCHAF T MIT DEM 2. BUNDESLIGISTENVEREINSFREUNDSCHAF T MIT DEM 2. BUNDESLIGISTENVEREINSFREUNDSCHAF T MIT DEM 2. BUNDESLIGISTEN
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SASKIA GIECK
VORSTAND

HARALD DRABEK
VORSTAND

UWE RUF
VORSTAND

MICHAEL WEBER
ABTEILUNGSLEITER FUSSBALL

RALF WESIAK
ORGANISATION

MARC HACKIUS
DJ & TECHNIK

MICHAEL WEISS
TECHNIK

JOCHEN ALTHAMMER
KASSIERER

HEIKO WEISS
KASSIERER

CHRISTOPH SCHMID
JUGEND & TECHNIK

STEFAN ARBTER
LEITUNG JUGEND

VERENA ARBTER
LEITUNG JUGEND

BENNY HAUSER
TON & TECHNIK

LUKAS STEINER
STADIONSPRECHER

CHRISTINE REIGER
GASTRONOMIE

SABRINA REIGER
ORGANISATION & JUGEND

HEIKE SPORER
BETREUUNG SCHIEDSRICHTER

UWE BRUNCKHORST
FACILITY MANAGEMENT

SVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAM



SCHWARZ AUF GELB SEITE 38

Wo aus Ideen Spieltage werden.

Ein gelungener Spieltag beginnt lange vor dem Anpfiff. Während Spieler und Zuschauer den Countdown bis
zum ersten Pfiff zählen, wird im Hintergrund bereits geplant, organisiert und vorbereitet. Denn was viele
nicht sehen: Hinter jedem Heimspiel, jeder Veranstaltung und jedem Event steckt jede Menge Arbeit.
Genau dafür gibt es unsere Planungsgruppe.

Während auf dem Platz jeder seine Position kennt, ist das auch hinter den Kulissen nicht anders: von der
Gastronomie, dem Sportgelände und der Platzpflege über die Jugendarbeit, das Marketing und Sponsoring
bis hin zur Organisation von Veranstaltungen – jeder übernimmt Verantwortung für seinen Bereich und
bringt seine eigenen Ideen und Erfahrungen mit ein.

Unsere To-do-Liste ist meistens länger als die Nachspielzeit, doch gemeinsam bekommen wir alles auf die
Reihe. Mal läuft alles nach Plan, mal braucht es eine spontane Verlängerung – aber als eingespieltes Team
finden wir immer eine Lösung.

Gerade in diesem Jahr mit unserem 100-jährigen Vereinsjubiläum warten zusätzliche Aufgaben auf uns. 
Doch wir freuen uns darauf, gemeinsam neue Ideen umzusetzen und unseren Teil dazu beizutragen, dass
der SV Waldhausen auch abseits des Spielfelds bestens aufgestellt ist.

Mit Teamgeist, Engagement und jeder Menge Leidenschaft blicken wir auf die kommenden Aufgaben.
Denn genau wie auf dem Platz gewinnt man auch hinter den Kulissen nur als Team.

Eure SVW-Planungsgruppe

SVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAMSVW PLANUNGSTEAM
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Lauftreff beim SV Waldhausen – Gemeinsam unterwegs, gemeinsam stark!

Seit 2024 trifft sich Woche für Woche eine bunt gemischte Gruppe von Menschen, die eines verbindet: 
die Freude an Bewegung, frischer Luft und gemeinschaftlichen Erlebnissen. Was als neues Angebot des SV
Waldhausen begann, hat sich inzwischen zu einem festen und beliebten Bestandteil unseres Vereinslebens
entwickelt.

Jeden Montag starten wir gemeinsam am Spielplatz im Hallstattweg – von Frühjahr bis Herbst um 18:00 Uhr,
in den Wintermonaten bereits um 17:00 Uhr. Nach einem lockeren Aufwärmen machen wir uns auf den Weg:
Ob Walking oder Laufen, gemütlich oder sportlich – jede und jeder findet bei uns das passende Tempo. Den
Abschluss bildet ein gemeinsames Dehnen, damit wir fit und gesund bleiben.

Unsere Gruppe ist so vielfältig wie der Laufsport selbst. Mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern zwischen 30
und 80 Jahren zeigen wir: Für Bewegung ist es nie zu früh und nie zu spät. Egal, ob du gerade erst mit dem
Laufen oder Walken beginnen möchtest oder bereits viele Kilometer in den Beinen hast – bei uns bist du
herzlich willkommen.

Bei unserem Lauftreff geht es nicht um Bestzeiten oder Leistungsdruck. Im Mittelpunkt stehen die Freude an
der Bewegung, die Motivation in der Gruppe und die vielen schönen Gespräche unterwegs. Gemeinsam fällt
es leichter, den inneren Schweinehund zu überwinden – und oft vergeht die Zeit beim Laufen wie im Flug.

Auch über unsere wöchentlichen Treffen hinaus erleben wir gemeinsam schöne Momente. Ein besonderes
Ziel ist die Teilnahme an regionalen Laufveranstaltungen, bei denen wir den SV Waldhausen mit Stolz
vertreten. So waren wir beim Rohrwanglauf dabei, und ein Teil unserer Gruppe war beim Dreikönigslauf in
Schwäbisch Hall am Start – unvergessliche Erlebnisse, die unseren Teamgeist noch weiter gestärkt haben.

Du hast Lust, dich mehr zu bewegen, neue Menschen kennenzulernen oder einfach etwas für deine
Gesundheit zu tun? Dann komm vorbei und lauf mit! Alles, was du brauchst, sind bequeme Kleidung und
gute Laune – den Rest bringen wir gemeinsam mit.

Wir freuen uns auf dich!

Weitere Informationen erhältst du unter lauftreff@svwaldhausen.de.

SVW LAUF TREFFSVW LAUF TREFFSVW LAUF TREFFSVW LAUF TREFFSVW LAUF TREFF
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Das Team Kocher Härtsfeld steht seit vielen Jahren für eine erfolgreiche und 
zukunftsorientierte Jugendarbeit. Was einst als Spielgemeinschaft der Vereine SV Ebnat, 
FV 08 Unterkochen und SV Waldhausen begann, hat sich zu einer leistungsstarken Jugendorganisation
entwickelt, 
in der heute rund 130 Kinder und Jugendliche ihre fußballerische Heimat gefunden haben.

Die gemeinsame Ausbildung junger Fußballer bildet dabei das Fundament unseres Handelns. Neben der
sportlichen Entwicklung legen wir großen Wert auf Teamgeist, Fairness, Verantwortung und die persönliche
Entwicklung jedes einzelnen Spielers. Durch qualifizierte Trainer, eine enge Zusammenarbeit der drei
Stammvereine und einheitliche sportliche Strukturen schaffen wir optimale Voraussetzungen, um junge
Talente nachhaltig zu fördern.

Mit Mannschaften von der U13 bis zur U19 auf Bezirks- und Regionenstaffelebene bietet das Team Kocher
Härtsfeld leistungsorientierten Jugendfußball auf hohem Niveau. Gleichzeitig verstehen wir unsere Aufgabe
nicht nur darin, erfolgreiche Jugendmannschaften zu formen, sondern vor allem Spieler bestmöglich auf den
nächsten Schritt vorzubereiten.

Ein zentrales Ziel unserer Arbeit ist es, talentierte und engagierte Jugendspieler frühzeitig an den
Aktivenbereich heranzuführen und ihnen dort eine langfristige Perspektive zu bieten. Die hervorragenden
Voraussetzungen innerhalb unserer drei Stammvereine eröffnen hierfür vielfältige Möglichkeiten: Der SV
Waldhausen in der Landesliga, der FV 08 Unterkochen in der Bezirksliga sowie der SV Ebnat in der Kreisliga
bieten ideale Rahmenbedingungen, um junge Spieler entsprechend ihres Leistungsstands behutsam und
gleichzeitig leistungsorientiert in den Aktivenfußball zu integrieren. So schaffen wir einen nahtlosen Übergang
vom Jugend- in den Herrenbereich und stärken gleichzeitig nachhaltig alle drei Vereine.

Auch organisatorisch entwickelt sich das Team Kocher Härtsfeld kontinuierlich weiter. Mit einer klaren
Struktur, engagierten Trainern und Koordinatoren sowie der Unterstützung zahlreicher ehrenamtlicher Helfer
wollen wir den erfolgreichen Weg der vergangenen Jahre fortsetzen. Unser gemeinsames Ziel bleibt es, den
Jugendfußball in der Region nachhaltig zu stärken und möglichst viele eigene Spieler an den Aktivenbereich
unserer Stammvereine heranzuführen.
Denn unser größter Erfolg sind nicht nur Tabellenplätze oder Pokalerfolge – sondern junge Fußballer, die sich
sportlich und persönlich entwickeln und langfristig ein wichtiger Bestandteil ihrer Heimatvereine werden.

TEAM KOCHER HÄRTSFELDTEAM KOCHER HÄRTSFELDTEAM KOCHER HÄRTSFELD
GEMEINSAM ZUKUNF T GESTALTENGEMEINSAM ZUKUNF T GESTALTENGEMEINSAM ZUKUNF T GESTALTEN   
TEAM KOCHER HÄRTSFELD
GEMEINSAM ZUKUNF T GESTALTEN 
TEAM KOCHER HÄRTSFELD
GEMEINSAM ZUKUNF T GESTALTEN 

EEERFOLGREICHE JUGENDKOOPERATION DER VEREINERFOLGREICHE JUGENDKOOPERATION DER VEREINERFOLGREICHE JUGENDKOOPERATION DER VEREINE   
SV EBNAT, FV 08 UNTERKOCHEN UND SV WALDHAUSENSV EBNAT, FV 08 UNTERKOCHEN UND SV WALDHAUSENSV EBNAT, FV 08 UNTERKOCHEN UND SV WALDHAUSEN
ERFOLGREICHE JUGENDKOOPERATION DER VEREINE 
SV EBNAT, FV 08 UNTERKOCHEN UND SV WALDHAUSEN
ERFOLGREICHE JUGENDKOOPERATION DER VEREINE 
SV EBNAT, FV 08 UNTERKOCHEN UND SV WALDHAUSEN

Rückblick auf die Saison 2025/2026

Eine Saison mit Höhen und Tiefen, spannenden Spielen und vielen wertvollen Erfahrungen liegt hinter dem
Team Kocher Härtsfeld. Erneut zeigten unsere Jugendmannschaften, dass sich die kontinuierliche Arbeit der
Trainer, Betreuer und Verantwortlichen auszahlt. Neben zahlreichen sportlichen Erfolgen standen vor allem
Teamgeist, Einsatzbereitschaft und die Weiterentwicklung unserer Spieler im Mittelpunkt.



Die U17 erwischte einen schwierigen Start in die
Regionenstaffel Mitte 3. Mit einer beeindruckenden
Leistungssteigerung in der Rückrunde zeigte die Mann-
schaft jedoch ihre Qualität. In den letzten neun Saison-
spielen mussten lediglich zwei Niederlagen hingenommen
werden, wodurch der Klassenerhalt verdient gesichert
wurde. Im Bezirkspokal war im Viertelfinale Endstation.

Für die U15 I verlief die Saison zunächst vielversprechend. Nach einer starken Vorrunde überwinterte die
Mannschaft auf dem vierten Tabellenplatz der Regionenstaffel Mitte 3. In der Rückrunde verhinderten jedoch
zahlreiche Verletzungsausfälle sowie mehrere unglückliche Niederlagen den erhofften Saisonverlauf. Am
Ende stand der Abstieg aus der Regionenstaffel. Im Bezirkspokal war ebenfalls erst im Viertelfinale Schluss,
nachdem das Spiel im Elfmeterschießen verloren ging.

Die U13 I behauptete sich in der Bezirksstaffel 2 gegen starke Konkurrenz wie Normannia Gmünd und die
TSG Hofherrnweiler-Unterrombach. Mit einem hervorragenden dritten Tabellenplatz gelang souverän der
Klassenerhalt. Im Bezirkspokal musste sich die Mannschaft in der zweiten Runde dem VfR Aalen geschlagen
geben.

Eine hervorragende Saison spielte die U13 II in der Kreisstaffel 1. Mit konstant guten Leistungen sicherte sich
das Team am Saisonende den dritten Tabellenplatz. Im Bezirkspokal erreichte die Mannschaft das
Viertelfinale und musste sich dort dem 1. FC Heidenheim geschlagen geben.

Auch die U13 III und U13 IV zeigten engagierte Leistungen in ihren Kreisstaffeln. Die U13 III belegte einen
starken dritten Platz in der Kreisstaffel 2. Die U13 IV erreichte mit ihrer 7er-Mannschaft einen respektablen
sechsten Platz in der Kreisstaffel 9.

SCHWARZ AUF GELB SEITE 42

Die U19 II hatte in der Kreisstaffel 2 einen schweren 
  Stand und beendete die Saison auf dem letzten 
   Tabellenplatz. Dennoch sammelten die Spieler wichtige 
     Erfahrungen, die für ihre weitere Entwicklung von 
       großer Bedeutung sind.

Die U15 II spielte eine überzeugende Saison in der Kreisstaffel 5
der 
  9er-Mannschaften und durfte sich am Ende über einen guten
vierten  
    Tabellenplatz freuen.

Die U19 I spielte eine starke Saison in der
Regionenstaffel Mitte 3 und erreichte einen
hervorragenden zweiten Tabellenplatz. 
Darüber hinaus kämpfte sich die Mannschaft 
bis ins Bezirkspokalfinale vor, musste sich dort 
jedoch nach großem Einsatz unglücklich im Elfmeter-
schießen geschlagen geben.
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Ausblick auf die Saison 2026/2027

In der Saison 2026/2027 wird das Team Kocher Härtsfeld mit insgesamt sieben Mannschaften und rund 130
Kindern und Jugendlichen am Spielbetrieb teilnehmen. Damit setzt die Spielgemeinschaft ihre erfolgreiche
Nachwuchsarbeit auf hohem Niveau fort. Gemeldet wurden drei Mannschaften in der U15, zwei Teams in der
U13 sowie jeweils eine Mannschaft in der U17 und U19.

Besonders die U15 stellt mit knapp 50 Spielern und gleich drei Mannschaften erneut eine organisatorische
und sportliche Herausforderung für alle Beteiligten dar. Gleichzeitig bietet diese Breite hervorragende
Möglichkeiten, alle Spieler entsprechend ihrer Entwicklung einzusetzen und gezielt zu fördern.

Mit Spannung darf verfolgt werden, wie sich die U13 in der Bezirksstaffel sowie die U17 und U19 in der
Regionenstaffel behaupten werden. Für die neu formierte U15 beginnt nach dem Abstieg ein Neuanfang mit
dem klaren Ziel, sich nachhaltig zu entwickeln und mittelfristig die Rückkehr in die Regionenstaffel zu
schaffen.

Veränderungen im Organisationsteam

Auch das Team Kocher Härtsfeld stellt sich zur neuen Saison organisatorisch neu auf. Nach dem Ausscheiden
von Jochen Weber und Jürgen Fleischmann als Koordinatoren der Spielgemeinschaft übernehmen Jochen Holl
und Dominik Isin künftig Verantwortung im Organisationsteam.

Die Aufgaben sind dabei klar verteilt: Horst Knaus verantwortet weiterhin die Bereiche Finanzen und
Sponsoring. Dominik Isin übernimmt die Organisation sowie die Öffentlichkeitsarbeit, während Jochen Holl
künftig die sportliche Leitung des Team Kocher Härtsfeld innehat.

Das Team Kocher Härtsfeld bedankt sich bei Jochen Weber und Jürgen Fleischmann herzlich für ihr
langjähriges und engagiertes Wirken. Mit ihrem großen Einsatz haben sie die Entwicklung der
Spielgemeinschaft maßgeblich mitgestaltet und entscheidend zum heutigen Erfolg beigetragen. Gleichzeitig
wünschen wir den neuen Verantwortlichen viel Erfolg und Freude bei ihren zukünftigen Aufgaben.

Weitere Informationen zum Team Kocher Härtsfeld finden sich auf der eigenen Homepage unter 
www.team-kocher-haertsfeld.de

Ein herzlicher Dank gilt 
allen Trainern, Koordinatoren 
und ehrenamtlichen Helfern 
für ihren großen Einsatz sowie 
den Eltern, Fans und Unterstützern, 
die unsere Mannschaften während 
der gesamten Saison begleitet haben.



SCHWARZ AUF GELB SEITE 44



SCHWARZ AUF GELBSEITE 45

Liebe Fußballfreunde des SV Waldhausen,

mit großer Vorfreude blickt unsere zweite
Mannschaft auf die neue Saison 2026/2027. Nach
einer intensiven und lehrreichen vergangenen
Spielzeit wollen wir gemeinsam den nächsten Schritt
machen. Anders als in den vergangenen Jahren
wurde der Kader in diesem Sommer nicht weiter
verjüngt, sondern gezielt mit Erfahrung ergänzt.
Genau diese Erfahrung hat uns in der letzten Saison
in manchen Situationen gefehlt. Sie soll nun helfen,
unsere junge Mannschaft besser zu führen, stabiler
zu machen und auf dem Platz abgeklärter auftreten
zu lassen.

Auch im Trainerteam gibt es eine wichtige
Veränderung: Neben Cheftrainer Slobodan Moconja
und Spielertrainer Maximilian Wesiak stößt Kevin
Mayer als weiterer Spielertrainer dazu. Mit seiner
Erfahrung, seiner Qualität und seiner ruhigen Art
soll er der Mannschaft sportlich wie menschlich
weiterhelfen. Damit ist das Trainerteam breiter
aufgestellt und kann die Mannschaft noch gezielter
unterstützen.

Natürlich mussten wir auch einige Abgänge
verkraften. Marc Blaha und Jan Köble beenden ihre
aktive Laufbahn, Mattis Zurke pausiert vorerst. Kai
Bolger wechselt zur DJK Schwabsberg-Buch, Tamas
Györi zum TSV Hüttlingen, Christian Hunold zum SV
Wört und Alex Okun zum TSV Nördlingen. Allen
danken wir herzlich für ihren Einsatz, ihre Zeit und
ihren Beitrag für unsere Mannschaft. Für ihre
sportliche und private Zukunft wünschen wir ihnen
alles Gute.

Gleichzeitig dürfen wir uns über neue und
zurückkehrende Spieler freuen. Aus der Jugend
rücken Enrico Alemanno, Marwin Roth und Mutaz
Baradan in den Aktivenbereich auf. Sie sollen
behutsam an den Herrenfußball herangeführt
werden und bringen frischen Ehrgeiz, Tempo und
Motivation mit. 
Mit Adrian Drabek, Moritz Lipowsky (zuletzt TV
Bopfingen), Raphael Grubauer (zuletzt Kösinger SC)
sowie Fabian Stillhammer (SV Ebnat) konnten wir
weitere Spieler dazugewinnen beziehungsweise
reaktivieren. Sie bringen zusätzliche Qualität,
Erfahrung und neue Impulse und sollen die
Mannschaft in der Breite stärker aufstellen.

Aus der ersten Mannschaft konnten wir mit Kevin
Mayer und Timo Kamm zwei wichtige Spieler
gewinnen. Beide haben über Jahre hinweg auf
hohem Niveau gespielt und dabei Erfahrung in der
Landes- und Bezirksliga gesammelt. Mit ihrer
Leistung, ihrer Erfahrung und ihrem Spielverständnis
werden sie unserer Mannschaft enorm weiterhelfen
und zusätzliche Qualität in den Kader bringen.

TRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF T
SLOBODAN MOCONJA, MAXIMILIAN WESIAK & KEVIN MAYER
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TRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF TTRAINER 2. MANNSCHAF T
SLOBODAN MOCONJA, MAXIMILIAN WESIAK & KEVIN MAYER

Insgesamt ist es gelungen, eine gute Mischung aus
jungen Spielern, Rückkehrern, externen
Neuzugängen und erfahrenen Kräften
zusammenzustellen. Unser Ziel ist es, als
geschlossene Einheit aufzutreten, füreinander zu
arbeiten und in jedem Spiel mit Leidenschaft,
Einsatzbereitschaft und Teamgeist auf den Platz zu
gehen. Wichtig wird sein, dass wir schnell
zusammenfinden, die neuen Spieler gut integrieren
und als Mannschaft konstant auftreten.

Der Pflichtspielauftakt beginnt bereits am 08. oder
09. August 2026 mit dem Pokalspiel zu Hause gegen
den RSV Oggenhausen. Eine Woche später, am 16.
August 2026, findet das erste Rundenspiel der
neuen Saison in Kösingen statt. Unabhängig davon
wollen wir von Beginn an bereit sein und zeigen,
dass mit unserer zweiten Mannschaft zu rechnen
ist.

Ein großer Dank gilt wie immer unseren Fans,
Unterstützern, Gönnern und allen Verantwortlichen
des SV Waldhausen. Eure Unterstützung ist keine
Selbstverständlichkeit und gibt der Mannschaft
zusätzlichen Rückhalt. Ebenso bedanken wir uns für
das Vertrauen, das uns als Trainerteam
entgegengebracht wird.

Wir freuen uns auf eine spannende Saison, viele
gemeinsame Momente und hoffentlich erfolgreiche
Spiele auf und neben dem Platz.

Euer Trainerteam
Slobodan Moconja, Maximilian Wesiak & Kevin
Mayer
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UNSERE FANSUNSERE FANSUNSERE FANSUNSERE FANSUNSERE FANS

Fußball lebt von seinen Fans. Ohne euch ist ein Spiel nur ein Training mit Schiedsrichter. 
Ihr seid es, die dem KAMPA-Sportpark seine Seele geben – vor dem Anpfiff, 

in den 90 Minuten und lange nach dem Schlusspfiff.

Über Jahre hinweg habt ihr uns begleitet. Zuverlässig, treu, lautstark. In guten wie in schlechten Spielen. 
Diese Unterstützung ist keine Selbstverständlichkeit – und beide Mannschaften wissen das sehr zu schätzen. 

Ihr tragt uns durch schwere Phasen und feiert mit uns die schönen Momente. Ihr seid unser 12. Mann.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren „Alles-Fahrern“ – jenen unermüdlichen Anhängern, die dem SVW
über Land und Liga folgen und in der Vergangenheit sogar schon mehr Spiele gesehen haben als das

Trainerteam selbst. Diese Hingabe ist einzigartig.

Erwähnen möchten wir auch einen mutigen Versuch aus dem vergangenen Jahr: 
Mit „UW25“ (Instagram: waldhausen_supporters) wagten drei Jugendliche aus dem Ort den Aufbau einer

eigenen Ultra-Szene – inklusive klasse Choreos, die auf der Tribüne für Gänsehaut sorgten. 
Am Ende fehlte leider der nötige Zulauf, sodass das Projekt vorerst eingestellt werden musste. Trotzdem:

Chapeau, Jungs! Euer Einsatz, eure Kreativität und euer Herzblut haben gezeigt, was in unserem Verein steckt.
Danke dafür.

Und danke euch allen – jedem Einzelnen, der schwarz-gelb im Herzen trägt. 
Ihr macht den Unterschied.

#HERZBLUT – Das seid auch ihr!
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KADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF T

NIKLAS GENTNER
VERTEIDIGUNG

MUTAZ BARADAN
MITTELFELD

FABIAN STILLHAMMER
ANGRIFF

ZACCARIA EL FARISSI
MITTELFELD

TIMO KAMM
MITTELFELD

KEVIN MAYER
ANGRIFF

JANNIS OFFINGER
MITTELFELD

JOHANNES WEBER
VERTEIDIGUNG

MORITZ GENTNER
VERTEIDIGUNG

ALTIN LUSHAKU
VERTEIDIGUNG

LUKA MARINCIC
VERTEIDIGUNG

ROBIN NEUBAUER
MITTELFELD

MORITZ LIPOWSKI
MITTELFELD

LUKE BACHMANN
MITTELFELD

5 7 8 9

1410 16

17 19 20 21

22 23

15

ANDRE BLAHA
VERTEIDIGUNG

25 26
ADRIAN DRABEK

VERTEIDIGUNG
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KADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF TKADER 2. MANNSCHAF T

PAUL DIEBOLD
MITTELFELD

LASSE DÜRR
MITTELFELD

VINCENT ZURKE
TOR

ENRICO ALEMANNO
TOR

MAX WESIAK
ANGRIFF

HANNES RUF
MITTELFELD

PABLO ZURKE
VERTEIDIGUNG

LAURIN ROTH
ANGRIFF

MARWIN ROTH
MITTELFELD

SLOBODAN MOCONJA
TRAINER

27 33 35

39 40

34

43 69

87
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Datum Uhrzeit Heim Gast

So., 16.08.2026 15:00 Kösinger SC SV Waldhausen II

So., 23.08.2026 15:00 SV Waldhausen II SG Heldenfingen/
Heuchlingen II

So., 30.08.2026 13:00 TSG Schnaitheim II SV Waldhausen II

So., 06.09.2026 15:00 SV Waldhausen II AC Milan Heidenheim

So., 13.09.2026 15:00 SV Waldhausen II SV Ebnat

So., 20.09.2026 13:00 FV 08 Unterkochen II SV Waldhausen II

So., 27.09.2026 15:00 SV Waldhausen II SV Mergelstetten

So., 04.10.2026 13:00 TSG Nattheim II SV Waldhausen II

So., 11.10.2026 15:00 SV Waldhausen II TKSV Giengen

So., 18.10.2026 15:00 SGM Burgberg/
Hohenmemmingen SV Waldhausen II

So., 25.10.2026 15:00 SV Waldhausen II SV Großkuchen

So., 01.11.2026 14:30 SV Neresheim SV Waldhausen II

So., 08.11.2026 14:30 SV Waldhausen II SV Auernheim

So., 15.11.2026 14:30 RSV Oggenhausen SV Waldhausen II

Sa., 21.11.2026 14:30 SV Waldhausen II SV Elchingen

HINRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027HINRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027HINRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027HINRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027HINRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027
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Datum Uhrzeit Heim Gast

So., 29.11.2026 14:30 SV Waldhausen II Kösinger SC

So., 07.03.2027 13:00 SG Heldenfingen/
Heuchlingen II 

SV Waldhausen II

So., 14.03.2027 15:00 SV Waldhausen II TSG Schnaitheim II

So., 21.03.2027 15:00 AC Milan Heidenheim SV Waldhausen II

Sa., 27.03.2027 15:30 SV Ebnat SV SV Waldhausen II

So., 04.04.2027 15:00 SV Waldhausen II FV 08 Unterkochen II

So., 11.04.2027 15:00 SV Mergelstetten SV Waldhausen II

So., 18.04.2027 15:00 SV Waldhausen II TSG Nattheim II

So., 25.04.2027 15:00 TKSV Giengen SV Waldhausen II

So., 02.05.2027 15:00 SV Waldhausen II SGM Burgberg/
Hohenmemmingen

So., 09.05.2027 15:00 SV Großkuchen SV Waldhausen II

Sa., 15.05.2027 15:30 SV Waldhausen II SV Neresheim

So., 23.05.2027 15:00 SV Auernheim SV Waldhausen II

So., 30.05.2027 15:00 SV Waldhausen II RSV Oggenhausen

Sa., 05.06.2027 15:30 SV Elchingen SV Waldhausen II

RÜCKRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027RÜCKRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027RÜCKRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027RÜCKRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027RÜCKRUNDE KREISLIGA B4 2026/2027
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D r u c k e r e i

Z e l l e r
IDEEN 

IHRE WERBUNG AUF 

DEN PUNKT GEBRACHT.

www.druckerei-zeller.de www.schluechter-druck.de
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Das Kinderturnen ist ein vielseitiges Bewegungsangebot für Kinder, das spielerisch die 
motorischen, koordinativen und sozialen Fähigkeiten fördert. Durch abwechslungsreiche 
Übungen, Bewegungslandschaften zu verschiedenen Themen und Spielen entwickeln die Kinder 
Kraft, Ausdauer, Gleichgewicht, Geschicklichkeit und Selbstvertrauen.
Die Parcours bestehen aus Geräten, wie dem Reck, Kastenaufbauten, dem Stufenbarren, der Rollenrutsche,
Langbänken und unterschiedlichen Bällen, Ringen, Seilen und Matten.

Im Mittelpunkt steht die Freude an der Bewegung, das gemeinsame 
Erleben und das Erlernen grundlegender Bewegungsformen, 
wie Laufen, Springen, Klettern, Hüpfen, Balancieren, Werfen und
Fangen. Gleichzeitig werden Teamgeist, Rücksichtnahme und 
das Einhalten von Regeln geübt. 

Kinderturnen bietet eine altersgerechte und sichere Umgebung, 
in der jedes Kind entsprechend seinen individuellen Fähigkeiten 
gefördert wird und mit Spaß neue Bewegungserfahrungen 
sammeln kann. 

Unsere Gruppe besteht momentan aus 65 Kindern, im Alter von drei 
bis sechs Jahren. Jeden Mittwoch turnen die Kids in zwei Gruppen mit viel 
Freude und großer Motivation. Die Jahreshighlights der Turnkinder sind der 
Turnführerschein, das Kuscheltierturnen, Fasching, die Ostereiersuche, 
das Eisessen im Sommer, Halloweenturnen und der Besuch des Nikolauses. 

Diese Erfahrungen können den Kindern nur geboten werden, weil es Eltern gibt, 
die sich immer wieder neue Themen und Parcours für die Turnstunden überlegen, 
auf- und abbauen und vor allem die Kinder während des Turnens beaufsichtigen, begleiten, 
unterstützen und ihre Freude an der Bewegung weitergeben. Die Hauptorganisation und -Koordination 
des Kinderturnens liegt bei Lea Gentner. Um den Kindern einen sicheren Rahmen bieten zu können, 
haben wir auch das Schutz- und Präventionskonzept des Sportverein Waldhausen übernommen. 
Ansprechpartnerin dafür ist Sarah Grubauer. 

KKKINDERTURNENINDERTURNENINDERTURNEN   
BEIM SVWBEIM SVWBEIM SVW

KINDERTURNEN 
BEIM SVW

KINDERTURNEN 
BEIM SVW

Anmeldung über 

kinderturnen@svwaldhausen.de

Für die Anmeldung zum

Kinderturnen gibt es eine

Warteliste, da die Nachfrage 

sehr hoch ist. 

Wir freuen uns auf euch!
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Termin immer mittwochs (ausgenommen Schulferien)

Gruppe 1: 15.00 Uhr - 16.00 Uhr von 3-5 Jahre
Ansprechpartnerinnen: Vanessa Baum und Carolin Weber
In der Turngruppe 1 wird geturnt mit Vanessa Baum, Carolin 
Weber, Tamara Fuchs, Melanie Rieger, Johannes Köhle, 
Christina Stehr, Carolin Mittelbach und Nadja Senese.

Gruppe 2: 16.00 Uhr - 17.00 Uhr von 5 Jahre – Schulbeginn 
 Ansprechpartnerinnen: Lea Genter und Sarah Grubauer   
In der Turngruppe 2 wird geturnt mit Lea Gentner, Sarah 
Grubauer, Janine Spruck, Susanne Eggstein, Andrea Schuricht, 
        Catharina Kaufmann, Anja Ebner und Marina Berhalter.

Ausblick ab September:
Ansprechpartnerinnen Gruppe 1: Lea Genter, Larissa Torwart, Melanie Rieger

Ansprechpartnerinnen Gruppe 2: Vanessa Baum, Carolin Weber

Beim Zwergenturnen sind die Allerkleinsten ganz groß 
– vom Krabbelalter bis zum Kindergartenstart. 
Und das Besondere: Mama oder Papa turnen mit. 
Gemeinsam wird geklettert, balanciert, gekrabbelt und gelacht, 
und genau dieses Miteinander macht den Reiz aus.

Für die Kinder ist jede Turnstunde ein kleines Abenteuer. 
In liebevoll gestalteten Bewegungslandschaften aus Kästen, 
Bänken, Rutschen, Matten, Bällen, Reifen und bunten Tüchern 
gibt es unendlich viel zu entdecken. Ganz nebenbei schulen die Kleinen
dabei ihr Gleichgewicht, ihre Beweglichkeit und ihr Körpergefühl – und 
sammeln mit jedem Versuch ein Stückchen mehr Mut und Selbstvertrauen.

Die vertraute Nähe der Eltern gibt dabei Halt. Wer sich sicher fühlt, traut sich mehr zu: den ersten Kletter-
versuch, den Sprung von der Bank, das wackelige Balancieren über die Matte. Die Eltern sind nicht nur
Zuschauer, sondern aktive Turnpartner, die begleiten, anfeuern und mitmachen.

Neben der Bewegung kommt auch das Miteinander nicht zu kurz. 
Die Kinder machen erste Erfahrungen in der Gruppe, während die Eltern ins 
Gespräch kommen und sich austauschen. So entsteht Woche für Woche ein Stück 
Gemeinschaft – und ganz viel Freude an der Bewegung, 
die im besten Fall ein Leben lang bleibt.

Wann:     jeden Freitag von 9:45 bis 11:00 Uhr

Wo:         Turnhalle Waldhausen

Ansprechpartnerin: Jasmin Werner 
                                      jasmin.werner2201@gmail.com
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SVW AKROBATIKSVW AKROBATIKSVW AKROBATIKSVW AKROBATIKSVW AKROBATIK
Die Akrobatikgruppe des Sportvereins Waldhausen, die seit 16 Jahren besteht, trainiert jeden Dienstag ab 16
Uhr in der Turnhalle. Hier kommen 26 Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren zusammen und
teilen den Spaß am Turnen. Sie pflegen eine tolle Gemeinschaft, in der alle Sportlerinnen und Sportler
voneinander lernen können und der Zusammenhalt großgeschrieben wird. Mittlerweile kommen die
Turnerinnen und Turner sogar aus Aalen, Ebnat und Westhausen zum SVW.

Das Training umfasst ein ausgewogenes Aufwärmprogramm sowie Kraft-, Ausdauer- und
Koordinationsübungen, wobei Spiel und Spaß immer einen Platz finden. Außerdem lernen die Sportlerinnen
und Sportler Elemente aus dem Bodenturnen, wie zum Beispiel das Rad, die Flugrolle, den Handstand, den
Bogengang und sogar den Flickflack. Aber auch Hebefiguren – zu zweit, zu dritt oder auch zu sechst – werden
im Training geübt. 
Hier wird jeder Einzelne individuell und auf seine Stärken und Schwächen abgestimmt gefördert.

Aufgrund der hohen Personenzahl sind die Turnerinnen und Turner in zwei Gruppen aufgeteilt: die White
Pearls und die Black Pearls. Auch dieses Jahr haben sich beide Gruppen über einige Einladungen zu Auftritten
gefreut. 
So konnten sie ihr Gelerntes zum Beispiel auf dem Kinderfasching in Großkuchen, der Landesgartenschau in
Ellwangen und natürlich auf den SVW Sport Days zeigen. Auch auf den Reichsstädter Tagen in Aalen werden
beide Gruppen auftreten. Dieses Jahr finden die Auftritte am Samstag und Sonntag am Sparkassenplatz statt.
Für weitere Auftritte ist die Akrobatikgruppe jederzeit offen.

Die Gruppe wird weiterhin von der langjährigen Trainerin Bettina Maier trainiert. Unterstützung erhält sie,
besonders bei den White Pearls, von den ausgebildeten Trainerassistentinnen Jasmin Schymik, Victoria
Gröber und Maris Rolke. Im Training wird aber auch viel Wert auf Teamarbeit gelegt. Dementsprechend
bringen viele Turnerinnen und Turner ihre eigenen Ideen ein – das stellt eine große Bereicherung dar.

Die Gruppe lädt Sie recht herzlich dazu ein, bei einem der kommenden Auftritte zuzuschauen!
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SGM EBNAT/WALDHAUSEN DAMENSGM EBNAT/WALDHAUSEN DAMENSGM EBNAT/WALDHAUSEN DAMENSGM EBNAT/WALDHAUSEN DAMENSGM EBNAT/WALDHAUSEN DAMEN
Eine Saison voller Emotionen – 2025/2026

Eine Saison voller Emotionen, Herausforderungen
und besonderer Momente liegt hinter unserer
Mannschaft. Die Spielzeit 25/26 in der Regionenliga 3
war alles andere als einfach. Zahlreiche Verletzungen
und personelle Ausfälle begleiteten uns über weite
Strecken der Saison und schwächten unser Team
immer wieder. Trotzdem haben wir nie aufgegeben,
sondern als Mannschaft zusammengehalten und uns
jeder Herausforderung gestellt.

Ein ganz besonderes Highlight war der Einzug in das
Bezirkspokalfinale gegen den TSV Ruppertshofen.
Auch wenn wir das Finale am Ende unverdient
verloren haben und der Fußballgott an diesem Tag
leider nicht auf unserer Seite war, überwiegt der
Stolz auf diese starke Leistung. Der zweite Platz
bleibt ein großer Erfolg, auf den wir gemeinsam
zurückblicken können.

Auch in der Liga konnten wir zum Saisonende noch
einmal wichtige Punkte sammeln. Mit einer
geschlossenen Mannschaftsleistung gelang es uns,
den Klassenerhalt in der Regionenliga 3 zu sichern
und die Saison erfolgreich abzuschließen.

Mit Herzblut dabei - DANKE

Ein besonderer Dank gilt unserem Trainer Dieter
Weiland, den wir nach zwei gemeinsamen und
erfolgreichen Jahren schweren Herzens
verabschieden müssen. Danke für deinen
unermüdlichen Einsatz, deine Unterstützung und die
vielen schönen Momente, die wir gemeinsam
erleben durften.
 
Ebenso bedanken wir uns bei unserem Co-Trainer
Nico Szautner sowie unserem Torwarttrainer Jannik
Zoller. Umso mehr freut es uns, dass beide der
Mannschaft weiterhin erhalten bleiben und uns auch
in Zukunft begleiten werden.

Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an unsere
Fans, Helfer und Sponsoren. Eure Unterstützung,
euer Engagement und euer Herzblut sind für unsere
Mannschaft von unschätzbarem Wert und machen
vieles überhaupt erst möglich.



Ein neues Kapitel beginnt – 2026/2027
Mit der kommenden Saison beginnt für 
unsere Mannschaft ein neues Kapitel. 
Gemeinsam haben wir uns bewusst für den 
Schritt in die Bezirksliga entschieden. Diese
Entscheidung bietet uns die Möglichkeit, unsere
jungen Spielerinnen noch besser zu fördern, sie
Schritt für Schritt in die Mannschaft zu integrieren
und gemeinsam eine erfolgreiche Zukunft
aufzubauen. Wir möchten ihnen die Chance geben,
sich weiterzuentwickeln und den Weg der
Mannschaft von Beginn an mitzugestalten.
Gleichzeitig dürfen wir unseren neuen Trainer Gerd
Schmuck herzlich willkommen heißen.
 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, viele
intensive Trainingseinheiten, spannende Spiele und
darauf, als Team weiter zusammenzuwachsen.
 
Mit viel Motivation, Teamgeist und Vorfreude blicken
wir nun auf die neue Saison und freuen uns darauf,
gemeinsam mit unseren Fans viele schöne
Fußballmomente erleben zu dürfen.

Im Namen der Mannschaft 
 Julia Rupp
 Abteilungsleiterin
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Mit Pfiff und Herzblut für den Fußball
Ohne sie geht kein Spiel über die Bühne: unsere
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter. Woche für
Woche stehen sie auf den Plätzen der Region, treffen
in Sekundenbruchteilen Entscheidungen und halten
dabei stets den Kopf hin – manchmal für Applaus, oft
für Kritik, immer aber für den Sport, den wir alle
lieben.

Der SV Waldhausen freut sich, in der Saison
2026/2027 mit fünf aktiven Unparteiischen im
Schiedsrichter-Gebiet Aalen vertreten zu sein.

Unser erfahrenster Mann an der Pfeife ist Hermann
Beyrle, der mit seiner ruhigen und souveränen Art
bis in die Kreisliga A leitet und zusätzlich als Pate und
Futsal-Schiedsrichter Verantwortung übernimmt –
gelebtes Ehrenamt in Reinform. Für die höheren
Spielklassen sorgen André Ackermann und Marc
Rother, die beide bis zur Bezirksliga eingesetzt
werden und schon seit 2014 die schwarze Kluft
tragen. Marc engagiert sich darüber hinaus als Pate
für den Nachwuchs. 

Besonders freuen wir uns über frischen Wind: 
Mit Stefan Arbter und Sanid Letica konnten wir gleich
zwei neue Schiedsrichter für unser Gebiet gewinnen,
die seit Oktober 2025 aktiv dabei sind. Ihr Einstieg
zeigt, dass die wichtige Nachwuchsarbeit im
Schiedsrichterwesen Früchte trägt.

Ob Routinier oder Neueinsteiger – sie alle investieren
Freizeit, besuchen Lehrabende, absolvieren
Leistungsprüfungen und stellen sich immer wieder
aufs Neue der Verantwortung.

Der SV Waldhausen sagt: Danke für euren
Einsatz, eure Fairness und euer Herzblut! 
#HERZBLUT

UNSERE SCHIEDSRICHTERUNSERE SCHIEDSRICHTERUNSERE SCHIEDSRICHTERUNSERE SCHIEDSRICHTERUNSERE SCHIEDSRICHTER

STEFAN ARBTERMARC ROTHER ANDRE ACKERMANNHERMANN BEYRLE
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B JUNIORINNEN SGM EBNAT-WALDHAUSENB JUNIORINNEN SGM EBNAT-WALDHAUSENB JUNIORINNEN SGM EBNAT-WALDHAUSENB JUNIORINNEN SGM EBNAT-WALDHAUSENB JUNIORINNEN SGM EBNAT-WALDHAUSEN
Die B-Juniorinnen der SGM Ebnat/Waldhausen können auf eine erfolgreiche Saison 2025/26 zurückblicken. 
In der Bezirksstaffel belegte das Team den 5. Tabellenplatz. Zudem erreichten die Mädels das Halbfinale des
Bezirkspokals, in dem sie sich erst dem FC Härtsfeld geschlagen geben mussten.

Diese Leistungen sind besonders hoch einzuschätzen, da der Kader aus Spielerinnen der Jahrgänge 2009 bis
2013 bestand. Damit standen teilweise sogar noch D-Juniorinnen im B-Juniorinnen-Team auf dem Platz. Vor
allem die positive Entwicklung der jüngeren Spielerinnen war ein entscheidender Baustein für den
erfolgreichen Saisonverlauf.

Auch in der Saison 2026/27 wird die SGM wieder mit einer 9er-Mannschaft in der Bezirksstaffel an den Start
gehen. Die große Zahl an Spielerinnen aus Ebnat, Waldhausen, Elchingen, Unterkochen und Aalen –
überwiegend aus den Jahrgängen 2010 bis 2014 – sorgt für eine erfreuliche Entwicklung und eine gute
Perspektive für die kommenden Jahre.

Trainiert wird jeweils montags und donnerstags von 18.15 bis 19.45 Uhr. Das Trainerteam mit Lara-Marie
Mebert, Uli Minich und Gerhard Schroth legt großen Wert auf eine fundierte technische und taktische
Ausbildung. Ebenso wichtig ist jedoch der Teamgeist, der innerhalb der Mannschaft gelebt wird und eine der
wichtigsten Grundlagen für den gemeinsamen Erfolg darstellt.

Die fußballerische Entwicklung der Spielerinnen ist dank ihres großen Trainingsfleißes und ihrer hohen
Motivation sehr erfreulich. Mit dieser positiven Entwicklung blickt die Mannschaft optimistisch auf die Saison
2026/27. Ziel ist es, an die starken Leistungen der vergangenen Spielzeit anzuknüpfen und diese nach
Möglichkeit sogar noch zu steigern.

Zum Ende der Saison 2025/26 verabschiedet sich Heinz Kröner im Alter von 70 Jahren aus dem Trainerteam.
Gemeinsam mit seinem Sohn Bernd war er 2013 die treibende Kraft bei der Gründung der SGM
Ebnat/Waldhausen im Juniorinnen- und Damenfußball und gehörte sowohl bei den Juniorinnen als auch
später bei der ersten Damenmannschaft zum Trainerteam.
Wir wünschen Heinz für die Zukunft alles Gute und freuen uns, ihn weiterhin am Sportplatz zu sehen. 
Gleichzeitig bedanken wir uns nochmals herzlich für sein großes Engagement in all den Jahren.
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Komm in unser Team!
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Rückblick auf eine 
außergewöhnliche Saison 2025/26

Die Saison 2025/26 wird unserer
Tischtennisabteilung des SV Waldhausen sicherlich
noch lange in Erinnerung bleiben. Mit gleich drei
Meisterschaften, drei Aufstiegen und vielen
sportlichen Erfolgen können wir auf eines der
erfolgreichsten Jahre der vergangenen Zeit
zurückblicken. 
Doch nicht nur an den Tischen wurde Großartiges
geleistet – auch abseits der Halle kam die
Kameradschaft nicht zu kurz.

Herren I – ungeschlagen zum Meistertitel
Unsere erste Herrenmannschaft spielte eine nahezu
perfekte Saison. Mit einer beeindruckenden Leistung
blieb das Team während der gesamten Runde
ungeschlagen. Kein einziges Spiel ging verloren –
stattdessen reihten sich klare und souveräne Siege
aneinander. Mit dieser außergewöhnlichen Bilanz
sicherte sich die Mannschaft verdient den
Meistertitel und steigt in die Bezirksliga auf. Dieser
Erfolg ist das Ergebnis von großem Einsatz,
Teamgeist und konstant starken Leistungen über die
gesamte Saison hinweg.

Herren II – Klassenerhalt gesichert
Auch unsere zweite Herrenmannschaft kann
zufrieden auf die Saison zurückblicken. In einer
anspruchsvollen Liga bewies das Team immer wieder
Kampfgeist und Zusammenhalt. Mit wichtigen
Punkten zum richtigen Zeitpunkt wurde das
Saisonziel erreicht: der Klassenerhalt. Somit wird
unsere zweite Mannschaft auch in der kommenden
Saison weiterhin in der Bezirksliga an den Start
gehen.

Herren III – Meister und Aufstieg in die Kreisliga A
Nicht nur die erste Mannschaft durfte jubeln – auch
unsere Herren III krönten eine starke Saison mit dem
Meistertitel. Mit nur wenigen Niederlagen stand das
Team am Ende verdient auf Platz eins der Tabelle.
Der Lohn für diese konstant guten Leistungen ist der
Aufstieg in die Kreisliga A.

Herren IV – Aufstieg in die Kreisliga B
Unsere vierte Herrenmannschaft machte den
Aufstieg perfekt und spielt künftig in der Kreisliga B.
Viele spannende und hart umkämpfte Begegnungen
sorgten für Nervenkitzel bis zum letzten Ballwechsel.
Gerade die knappen Spiele zeigten, wie viel
Kampfgeist und Wille in der Mannschaft steckt. Am
Ende wurde der Einsatz mit dem verdienten Aufstieg
belohnt.

Auch unsere Jugend überzeugt
Nicht nur unsere Herrenmannschaften konnten in
dieser Saison starke Leistungen zeigen – auch unsere
Jugend war äußerst erfolgreich. Unsere U12 sicherte
sich den Klassenerhalt und wird auch in der
kommenden Saison in der Bezirksliga antreten. Die
U15 spielte in der Vorrunde noch in der
Bezirksklasse, schaffte aber zur Rückrunde den
Aufstieg in die Bezirksliga. Damit jedoch nicht genug:
Die Mannschaft erreichte außerdem das Pokalfinale
und krönte damit eine hervorragende Saison. Unsere
U19 I behauptete sich erfolgreich in der Bezirksliga
und sicherte den Klassenerhalt. Auch die U19 II kann
stolz auf ihre Saison sein: Mit einem starken 3.
Tabellenplatz hielt die Mannschaft souverän die
Klasse in der Bezirksklasse.

Erfolgreiche Turniere und Meisterschaften
Auch bei den Einzel- und Mannschaftsturnieren
konnten unsere Spielerinnen und Spieler zahlreiche
Erfolge feiern und den SV Waldhausen hervorragend
vertreten. Bei den Bezirksjahrgangsranglisten
sicherte sich Aarushi bei den Mädchen U19 den 1.
Platz. In der Altersklasse Jungen U15 gewann Max
den 1. Platz, während Theo einen starken 3. Platz
belegte. Auch unsere jüngsten Spieler waren
erfolgreich: Bei den Jungen U11 erreichte Laurin den
2. Platz, Benjamin komplettierte das tolle Ergebnis
mit dem 3. Platz.

Bei den Bezirksmeisterschaften überzeugten auch
unsere Erwachsenen. In der Herren-B-Klasse gewann
Lennard Lustig den Bezirksmeistertitel, während
Marco Ganter den 3. Platz belegte. Im Doppel
sicherten sich Lennard Lustig und Leon Meißner
gemeinsam den 1. Platz. Auch in der Herren-C-Klasse
gingen Spitzenplatzierungen nach Waldhausen: Jonas
Ehrmann gewann den 1. Platz, Sebastian Skupien
erreichte den 3. Platz. Im Doppel holten Jonas
Ehrmann und Sebastian Skupien ebenfalls den 1.
Platz.

Beim Zweiermannschaftsturnier in Wasseralfingen
setzte sich die Erfolgsserie fort. In der Herren-B-
Klasse holten Michael Baier und Markus Krautscheid
den 1. Platz. In der Herren-C-Klasse sicherten sich
Theresa Preston und Jörg Tilmann-Mumm ebenfalls
den Turniersieg. Einen weiteren Podestplatz
erreichten Christina Preston und Marco Ganter, die
in der Herren-D-Klasse den 3. Platz belegten.

Die zahlreichen Erfolge bei Einzel-, Doppel- und
Mannschaftswettbewerben zeigen eindrucksvoll die
starke Entwicklung unserer gesamten Abteilung –
von der Jugend bis zu den Erwachsenen.
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Drei Aufstiege – das musste gefeiert werden!
Drei Aufstiege in einer Saison sind alles andere als
selbstverständlich. Deshalb durfte natürlich auch
eine gemeinsame Aufstiegsfeier nicht fehlen. Unser
Ausflug führte uns nach Ulm. Dort stand zunächst
eine Runde Fußballgolf auf dem Programm, bei der
nicht nur sportliches Geschick, sondern auch jede
Menge Spaß gefragt war. Nach einigen
unterhaltsamen Stunden stärkten wir uns bei einem
gemeinsamen Abendessen, bevor es mit dem
gemieteten Bus direkt in die Ulmer Innenstadt ging.
Dort wurde der erfolgreiche Saisonabschluss bis spät
in die Nacht ausgiebig gefeiert. Es war ein
gelungener Abend, der den starken Zusammenhalt
innerhalb unserer Abteilung einmal mehr unter
Beweis stellte.

Dorfpokal nach zehn Jahren wieder zurück
Ein weiteres Highlight war die Neuauflage unseres
Dorfpokals. Nach rund zehn Jahren Pause wurde das
Turnier endlich wieder ins Leben gerufen. Sieben
Mannschaften gingen an den Start und sorgten für
einen rundum gelungenen Turniertag. Im
Vordergrund standen der Spaß, die Gemeinschaft
und viele spannende Ballwechsel. Es wurde viel
gelacht und die Stimmung war während des
gesamten Turniers hervorragend. Die große
Resonanz und das positive Feedback aller
Teilnehmer haben uns sehr gefreut. Deshalb hoffen
wir, den Dorfpokal auch im kommenden Jahr wieder
veranstalten zu dürfen.

Ein Saisonrückblick mit viel Stolz
Wenn man auf die Saison 2025/26 zurückblickt, fällt
das Fazit eindeutig aus: Unsere Tischtennisabteilung
des SV Waldhausen kann mit großem Stolz auf
dieses Jahr schauen. Drei Meisterschaften, drei
Aufstiege, zahlreiche Turniererfolge, starke
Leistungen unserer Jugend sowie der Klassenerhalt
unserer weiteren Mannschaften zeigen
eindrucksvoll, wie erfolgreich unsere gesamte
Abteilung gearbeitet hat.

Besonders erfreulich ist außerdem, dass wir in dieser
Saison reichlich Zuwachs begrüßen durften. Es freut
uns sehr, dass sich immer mehr
Tischtennisbegeisterte für den SV Waldhausen
entscheiden. Die vielen Neuzugänge stärken nicht
nur unsere Mannschaften, sondern tragen auch zu
einer tollen Gemeinschaft und einem lebendigen
Vereinsleben bei.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Spielerinnen und
Spielern, den Trainerinnen und Trainern, den
Mannschaftsführern, allen Helferinnen und Helfern,
Unterstützern sowie unseren Fans. Gemeinsam
freuen wir uns schon jetzt auf die kommende Saison
und hoffen, an diese außergewöhnlichen Erfolge
anknüpfen zu können.
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„Für Fußball ist man nie zu alt“

Dass man für die schönste Nebensache der Welt niemals zu alt ist, beweist die AH-Truppe des SV
Waldhausen. Woche für Woche aufs Neue. Bei den Alten Herren des SVW wird das runde Leder nach wie vor
mit jeder Menge Herzblut und sportlichem Ehrgeiz bewegt.

Doch das eigentliche Erfolgsgeheimnis der Mannschaft liegt abseits des Rasens: Es ist die echte, tief
verwurzelte Kameradschaft, die diese Truppe so besonders macht. Der harte Kern der derzeit rund 25
ehemaligen Aktiven kennt sich teilweise schon seit den gemeinsamen Tagen in der Vereinsjugend. Über die
Jahrzehnte hinweg ist daraus eine treue Verbundenheit und Freundschaft entstanden, die weit über die
Grenzen des Sportgeländes hinausreicht.

Unser eigenes AH-Turnier, das traditionell als stimmungsvoller Auftakt der jährlichen SVW Sport Days am
Freitagabend ausgetragen wird, sprengte zum 100-Jährigen alle bisherigen Rekorde: Zwölf hochkarätige
Mannschaften kreuzten auf unserem Rasen die Klingen, um den begehrten Turniersieg auszuspielen.

Trainiert wird das ganze Jahr über – und das mit vollem Einsatz. Jeden Freitagabend um 20:00 Uhr bitten die
Alten Herren zum Tanz am Ball. Einmal im Jahr geht’s zum Off-Campus-Training in die Holzspitzarena
Simmisweiler.

Die AH ist immer auf der Suche nach Verstärkung. Egal ob frischgebackener Fußballrente-Anwärter,
Wiedereinsteiger oder potenzieller AH-Neuling – neue Gesichter sind im Training jederzeit herzlich
willkommen. Wer Lust hat, Teil dieser eingeschworenen Truppe zu werden, meldet sich einfach direkt beim
sportlichen Leiter und Koordinator Markus Brunnhuber oder schreibt eine kurze Nachricht an 
fussball-ah@svwaldhausen.de. Schaut vorbei – wir sehen uns auf dem Platz!

ALTE HERRENALTE HERRENALTE HERRENALTE HERRENALTE HERREN
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Frauen Fitnesssport alle Altersklassen 

Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr 

Übungsleiterin: Monika Mayer

Ein abwechslungsreiches Kraft- Ausdauertraining
für den ganzen Körper. Cardio-Training in Form

von Intervalltraining, Functional, Fitness,
Beweglichkeit, Stabilität, Balance, Koordination

und Wirbelsäulengymnastik mit und ohne
Handgeräte sind in den Übungsstunden

enthalten. Stretching rundet das Training ab. 

Stuhlgymnastik 

Montag 18.00 – 19.00 Uhr 

Übungsleiterin: Hermine Grimminger

Für alle, die nicht mehr so gut zu Fuß sind oder
sich unsicher fühlen, ist die Stuhlgymnastik ideal.

Viele Übungen werden im Sitzen oder mit
Unterstützung des Stuhls durchgeführt. So können
auch Menschen mit körperlichen Einschränkungen

aktiv bleiben, Muskeln kräftigen und die
Beweglichkeit verbessern – sicher und in

angenehmer Atmosphäre.

Spaß an der Bewegung für alle Erwachsenen

Die Gymnastikabteilung des Sportverein Waldhausen lädt alle erwachsenen 
Sportbegeisterten herzlich ein, aktiv zu werden und gemeinsam etwas für die Gesundheit 
zu tun. Unter dem Motto „Spaß an der Bewegung – für jedes Alter und jedes Fitnesslevel“
bieten wir ein vielseitiges Programm: von Fitness für Frauen über Gesundheitsgymnastik bis
hin zur Stuhlgymnastik ist für alle etwas dabei.
Im Mittelpunkt steht bei allen Angeboten die Freude an der Bewegung, das Miteinander in 
der Gruppe und ein gesundes Maß an Aktivität – ganz ohne Leistungsdruck. Unsere
qualifizierten Übungsleiterinnen gestalten die Stunden abwechslungsreich, alltagstauglich 
und mit viel Engagement.

ABTEILUNG GYMNASTIKABTEILUNG GYMNASTIKABTEILUNG GYMNASTIKABTEILUNG GYMNASTIKABTEILUNG GYMNASTIK

Ganzkörpertraining 

Kurse über Aalen Sportiv 

Übungsleiterin: Margret Klopfer

Hier kommt der ganze Körper in Schwung: Ein Mix
aus Ausdauer- und Kraftübungen, gepaart mit

Koordinations- und Dehnelementen, sorgt für ein
rundum effektives Training. Ziel ist es, die

allgemeine Fitness zu steigern, den Rücken zu
stärken und das Wohlbefinden zu fördern.

Gesundheitsgymnastik ab 60 

Montag 17.00 – 18.00 Uhr 

Übungsleiterin: Hedwig Weller

Dieses Angebot richtet sich speziell an ältere
Erwachsene, die ihre Beweglichkeit erhalten und
ihren Körper gezielt stärken möchten. Gymnastik,

Gleichgewichtsübungen und Koordinationstraining
helfen, sicher und fit durch den Alltag zu kommen.
Die Übungen sind gelenkschonend und werden an

die individuellen Möglichkeiten angepasst.

Ob Wiedereinsteiger, Neuinteressierte oder langjährige Mitglieder – in der Gymnastikabteilung des
Sportverein Waldhausen sind alle herzlich willkommen. Schauen Sie vorbei, machen Sie mit und erleben Sie,
wie viel Freude Bewegung in der Gemeinschaft bereiten kann.

Unsere Angebote im Überblick



Starte mit Leitz in eine
erfolgreiche Zukunft!

Leitz GmbH & Co. KG, Leitzstraße 2, 73447 Oberkochen, Tel. +49 7364 950-0, www.leitz.org

DER WELTMARKTFÜHRER IM BEREICH 
WERKZEUGE UND WERKZEUGSYSTEME FÜR DIE 
HOLZ- UND KUNSTSTOFFBEARBEITUNG.
Bewirb Dich für Deine Ausbildung oder Dein duales Studium bei Leitz.
Weitere Informationen unter www.leitz.org.
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U 80U 80U 80U 80U 80
Zum allerersten Training am 27. Mai 2008 kamen zwölf „alte Herren“ zusammen, um unter Gleichgesinnten
ihren Körper in Schwung zu bringen und über die Jahre auch fit zu halten. In diesen immerhin schon fast zwei
Jahrzehnten nahmen bereits 86 (!) Sportler am U80-Training teil.

Wir, das sind gesellige Fußballer ab 50 Jahren, trainieren immer dienstags von 19:00 bis 20:30 Uhr. 
Unsere Altersspanne reicht im Augenblick von 56 bis 76 Jahren.

Über die Wintermonate trainieren wir in der Halle, in der wir ausschließlich Fußballtennis spielen. 
In der restlichen Zeit des Jahres sind wir draußen auf dem Fußballplatz, auf dem wir immer ein Spiel auf zwei
Tore machen.

Im Training wird sehr darauf geachtet, dass es beim Spiel fast körperlos zugeht, um Verletzungen zu
vermeiden. Im Vordergrund stehen dabei immer der Spaß am Fußballspiel und an der Bewegung.

Uns ist es natürlich genauso wichtig, dass das Gesellige nicht zu kurz kommt. Nach dem Training sitzen wir
noch bei dem ein oder anderen Kaltgetränk zusammen, um über Fußball zu fachsimpeln, zu diskutieren und
uns auch über das ein oder andere private Thema zu unterhalten. 
Übers Jahr werden außerdem eine Radtour sowie der ein oder andere Gaststättenbesuch unternommen –
auch mit Ehefrauen und Partnerinnen.

Über neue Sportskameraden, die sich hiervon angesprochen fühlen, freuen wir uns immer. Falls ihr noch
Fragen habt, meldet euch einfach bei Matthias Gentner oder Charly Beerhalter. Ansonsten traut euch ruhig,
kommt einfach unverbindlich zu unserem Trainingstermin vorbei und schaut euch das Ganze mal aus der
Nähe an.



VOLLEYBALLVOLLEYBALLVOLLEYBALLVOLLEYBALLVOLLEYBALL
Hobby-Volleyball-Mixed
 
 Die Volleyball Abteilung ist die vielfältigste Abteilung des SV Waldhausen. Jung  
   und alt, Menschen mit unterschiedlicher Herkunft, Profis und Anfänger.
     Gerade wächst die Abteilung stetig und wir haben jede Menge Spaß beim 
       wöchentlichen Training, das - soweit möglich - auch in den Ferien stattfindet.

          Nach einer Trainerfortbildung bei Frieder Henne - Trainer MADS Ostalb -   
            wird nach dem Warm-up nun größerer Wert auf die Technikvermittlung 
              gelegt. Abschließend werden ein paar Sätze gespielt, bevor man 
               hinterher auch gerne zusammensitzt. Einmal im Jahr grillen wir 
                 gemeinsam. 

                    Hin und wieder beteiligen wir uns an Hobby Volleyballturnieren in der 
                     Umgebung. Der Spieleabend zwischen den Jahren wurde 2025 
                       wieder mit Erfolg durchgeführt. Merkt Euch schon einmal das 
                         Datum für dieses Jahr: 30.12.2026! 
                           Alle ab 16 Jahre sind herzlich eingeladen - 
                            pro 6er Team zwei Spielerinnen.

                               Gerne bringen wir uns in den Verein ein und beteiligen uns       
                                 beispielsweise an den Sportsdays. Zum 100. Vereinsjubiläum 
                                   wurde ein Volleyball Dorfpokal auf dem Kunstrasenplatz 
                                    veranstaltet. Ein riesen Gaudi für alle TeilnehmerInnen. 
                                      Erstmals stellten wir eine Mannschaft zum 11-Meter-Turnier 
                                        der Fußballer und nahmen am Dorfpokal der 
                                         Tischtennisabteilung teil.
                                           Da eine Dreifachhalle in weite Ferne gerückt ist,       
                                             wünschen wir uns ein Beachvolleyball-Feld in 
                                              Waldhausen. So könnte zum einen die jüngere 
                                                Generation angesprochen  und andererseits das 
                                                 Training ausgedehnt werden.
                                   
                                                    Volleyball-Training: 
 
                                                        WANN? Dienstag 20:30 Uhr bis 22.30 Uhr 

                                                           WO? Turn- und Festhalle Aalen-Waldhausen 
 
                                                              WER? Alle ab 15 Jahre 
                                                                        (keine Altersbegrenzung nach oben) 
   
                                                                   VORAUSSETZUNG: Teamgeist und 
                                                                                                      Ballgefühl 

                                                                         KONTAKT: volleyball@svwaldhausen.de
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DEIN PROFIL

VERGÜTUNG:
100 % EMOTIONEN

KENNZIFFER: SVW-2026 EINSATZORT: WALDHAUSEN BEGINN: AB SOFORT BEFRISTUNG: KEINE

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

Der SVW sucht DICH! 

INTERESSE GEWECKT?
 

 

Zur sofortigen, unbefristeten und herzlichen
Aufnahme suchen wir engagierte Menschen jeden
Alters für unbefristete Mitgliedschaften in einem der
lebendigsten Vereine der Region. 

ÜBER UNS
Der SV Waldhausen ist mit fast 1.000 Mitgliedern das
sportliche und gesellschaftliche Herz unseres Ortes.
Seit 1926 — und damit seit 100 Jahren — stehen wir
für Gemeinschaft, Leidenschaft und ein aktives
Miteinander. Kurz: für #HERZBLUT. 

WIR BIETEN

Fußball
 Von den Bambini über Jugend, Frauen und

Alte Herren bis zur ersten (Landesliga) und 
zweiten Mannschaft

Tischtennis
Kellenschwung für Jung und Alt, inklusive
legendärem Dorfpokal

Gymnastik & Turnen
Beweglichkeit, Kraft und Spaß in der Gruppe für
Jede/n. Verschiedenste Angebote für alle Alters-
gruppen. Vom Kinderturnen bis ins hohe Alter.

Volleyball
Pritschen, Baggern, Schmettern — ambitioniert
und gesellig

Lauftreff
Gemeinsam durch Wald und Flur, in jedem Tempo

Du hast Lust auf Sport, Bewegung und nette
Menschen

Vorkenntnisse? Schön, aber kein Muss — wir
bringen es dir bei

Alter, Talent und Vereinshistorie zweitrangig —
Freude an der Sache zählt

Teamgeist und ein Faible für gesellige Stunden
von Vorteil

Ein familiäres Umfeld, in dem man sich kennt
und schätzt

Feste, die in Erinnerung bleiben — von der
Oldies Night über den Kappenabend bis zu den
SVW Sport Days

Ein Vereinsheim, das mehr ist als ein Gebäude

Sinnstiftendes Ehrenamt für alle, die mehr
geben möchten

Unbezahlbare Erlebnisse (Vergütung erfolgt
ausschließlich in Emotionen)

Bewirb dich formlos — ein Anruf, eine Mail oder einfach ein Besuch beim Training genügt.
Wir freuen uns auf dich! 

www.svwaldhausen.de
Alle Kanäle unter svwaldhausen.de/social-media

100 JAHRE SVW
#HERZBLUT — DAS SIND WIR!



SCHWARZ AUF GELBSEITE 77

UNSER STADIONHEF T ONLINE UNSER STADIONHEF T ONLINE UNSER STADIONHEF T ONLINE FINDET IHR HIERFINDET IHR HIERFINDET IHR HIERUNSER STADIONHEF T ONLINE FINDET IHR HIER

             Sie interessieren sich für eine Anzeige in unserem Stadionheft 
           und möchten Werbepartner werden?

         Sprechen Sie uns an!

     Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt & weitere Informationen: marketing@svwaldhausen.de

Impressum
Herausgeber: SV Waldhausen

Ansprechpartner: Michael Weber
Kontakt: marketing@svwaldhausen.de

Ein ganz herzlicher Dank geht an Thomas Nast aka the.goat.on.tour 

für die vielen tollen Bilder, 

ohne die diese Stadionzeitung bestimmt 

nicht so schön geworden wäre!





STADIONZEITUNG
SAISON 2026/2027

HERZLICHEN DANK AN ALLE 
SPONSOREN, MITGLIEDER, 
SPIELERINNEN UND SPIELER 
UND NATÜRLICH AN UNSERE FANS 
FÜR DIE AUSSERGEWÖHNLICHE 
UNTERSTÜTZUNG. 

WIR FREUEN UNS AUF EINE 
ERFOLGREICHE UND SPANNENDE 
SAISON 2026/2027!

AKTUELLE NEWS FINDET IHR AUF
UNSEREN SOCIAL MEDIA KANÄLEN
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	Am 10. April 1950 wurde der Sportverein Waldhausen e. V. offiziell gegründet.
	Bürgermeister August Bess lud zur Gründungsversammlung in das Gasthaus „Fässle“ ein; rund 40 Männer nahmen teil. August Bess wurde zum ersten Vorsitzenden gewählt, unterstützt von Willi Busch, Josef Blümle, Xaver Traub, Anton Kieninger und Andreas Gentner sowie weiteren Ausschussmitgliedern.
	Bereits am 6. August 1950 folgte mit der Einweihung des neu hergerichteten Sportplatzes und einem Pokalturnier der erste große Höhepunkt. Für Waldhausen war dies ein sichtbares Zeichen des Neubeginns. Der Sportplatz im Karrenhau rückte damit endgültig wieder ins Zentrum des sportlichen und gesellschaftlichen Lebens im Ort.
	Die Geschichte des SV Waldhausen ist eng mit den Menschen verbunden, die über Jahrzehnte hinweg Verantwortung getragen haben. Sie lenkten die Geschicke des Vereins, trafen richtungsweisende Entscheidungen und schufen die Grundlagen für den weiteren Weg des SV Waldhausen.
	In den vergangenen 100 Jahren führten folgende Vorsitzende den Verein:
	Georg Eggstein, Anton Grupp, August Bess, Willi Busch, Franz Rieger, Johann Maier, Karl Rau, Heinrich Kaufmann, Josef Lederer, Eugen Ritzer, Anton Althammer, Erwin Deiß, Georg Manz, Herbert „Joe“ Brenner, Oliver Pusch und Saskia Gieck. Sie alle haben den Verein geprägt und ihren Beitrag dazu geleistet, dass sich der SV Waldhausen von einem kleinen Fußballverein zu einem modernen und erfolgreichen Mehrspartenverein entwickeln konnte.
	In den folgenden Jahrzehnten wuchs der Verein stetig. Der Fußball blieb das Herzstück, doch ebenso wichtig waren die Werte, die auf und neben dem Platz vermittelt wurden: Fairness, Kameradschaft, Verantwortung und Verlässlichkeit. Besonders die Jugendarbeit entwickelte sich zu einem Fundament des Vereins. Kinder und Jugendliche lernten hier nicht nur Sport, sondern auch Teamgeist und Zusammenhalt. Gleichzeitig wurde der Sportplatz zu einem Ort der Begegnung, an dem sich Familien, Freunde und Nachbarn trafen.
	Am 19. Juni 1975 wurde Geschichte geschrieben. Vor einer beeindruckenden Kulisse von 1.500 Zuschauern wurde mit einem 2:1-Sieg gegen Großkuchen im Karrenhau die erste Meisterschaft des SV Waldhausen gefeiert. Diese Meisterschaft war der verdiente Lohn einer stetig positiven Entwicklung der Fußballabteilung.
	Ein wichtiger Meilenstein war die Einweihung des neuen Hartplatzes am 27. Juni 1975. Sie markierte den Beginn einer neuen Entwicklungsphase. Der Verein erhielt deutlich bessere Trainings- und Spielbedingungen und schuf damit die Grundlage für weiteres Wachstum.
	Im Jahr 1982 wurde dann das neue Rasenspielfeld neben dem Hartplatz eingeweiht und die Sportanlagen des Vereins weiter ausgebaut. Die neue Anlage wurde rasch zum sportlichen und geselligen Herzstück des Vereins.
	Mit der positiven Entwicklung der Fußballabteilung ist auch der Name Hermann Fritz eng verbunden.
	Über Jahrzehnte hinweg, leitete er die Fußballabteilung mit großer Hingabe und außergewöhnlichem Einsatz. Mit viel Herzblut, Verantwortungsbewusstsein und großem organisatorischem Geschick führte und formte er die Abteilung über all die Jahre. Unter seiner Verantwortung konnten zahlreiche sportliche Erfolge und Meisterschaften gefeiert werden. Ein besonderer Höhepunkt war die Saison 1991/1992, als der SV Waldhausen unter Trainer Georg Brandl die Meisterschaft errang und den Aufstieg in die Kreisliga A schaffte. Sein Wirken trug wesentlich dazu bei, dass sich die Fußballabteilung sportlich wie organisatorisch erfolgreich entwickeln konnte und fest im Vereinsleben verankert blieb.
	Im Jahr 1982 gründete Reinhold „Jupp“ Dangelmaier die AH-Abteilung des SV Waldhausen. Von 1982 bis 1997 leitete er die Alten Herren mit viel Hingabe. In dieser Zeit entwickelte sich die AH-Mannschaft zu einer der stärksten Mannschaften im Bezirk und war ein wichtiger Bestandteil des Vereinslebens und der Kameradschaft innerhalb des Vereins. Am 27. Mai 2008 rief Georg Brandl als Ergänzung zur AH die U80 ins Leben. Seither treffen sich dort Männer im gehobenen Alter regelmäßig zum Fußball und Fußballtennis und pflegen dabei Gemeinschaft, Bewegung und Geselligkeit.
	In dieser Zeit öffnete sich der SV Waldhausen Schritt für Schritt über den Fußball hinaus. Die Gymnastikabteilung wurde zu einer tragenden Säule des Vereinslebens. Am 3. Februar 1967 wurde unter der Leitung von Elisabeth Weber die Gymnastikabteilung gegründet. Die Übungsleitung übernahmen damals Lilo Borst und Emilie Blümle. Was mit viel Idealismus und Tatkraft begann, entwickelte sich in den folgenden Jahrzehnten zu einer erfolgreichen und wichtigen Abteilung des Vereins.
	Aus den Anfängen der Gymnastikabteilung entwickelte sich im Laufe der Jahrzehnte ein vielfältiges Angebot für Jung und Alt. Vom Kinderturnen über Gymnastik und Frauenfitness bis hin zu Akrobatik und Seniorensport bietet sie bis heute zahlreiche Möglichkeiten für Bewegung, Gesundheit und gemeinschaftliche Aktivität für viele Altersgruppen. Über viele Jahre, ja über Jahrzehnte hinweg, prägten Hedwig Weller, Margret Klopfer und Hermine Grimminger mit außergewöhnlichem Einsatz die Entwicklung der Gymnastikabteilung. Mit ihrem Einsatz, ihrer Leidenschaft und ihrer Nähe zu den Menschen haben sie Generationen von Mitgliedern begleitet und die Abteilung bis zum heutigen Tag entscheidend geprägt.
	Auch weitere Abteilungen und Initiativen charakterisieren den Verein. Die Tischtennisabteilung entwickelte sich zu einer der größten und erfolgreichsten im Ostalbkreis und steht besonders für engagierte Nachwuchsarbeit und starken Zusammenhalt. Mit dieser Erfolgsgeschichte ist auch der Name Heinz Baier eng verbunden. Über viele Jahre hinweg prägte er die Tischtennisabteilung mit großem persönlichem Einsatz, Weitsicht und Begeisterung für den Sport. Sein Wirken hat die Abteilung nachhaltig geformt und wesentlich zu ihrem Aufschwung beigetragen.
	Die Narrenzunft entstand ebenfalls unter dem Dach des SV Waldhausen und bereicherte über Jahrzehnte das kulturelle Leben, bevor sie später als eigenständiger Verein weiterging. Bernhard Dambacher leitete diese Abteilung über viele Jahre hinweg mit großem Einsatz und trug entscheidend zu ihrem Aufblühen bei.
	Auch die frühere Tennisabteilung entwickelte sich eigenständig weiter. Franz Weller und Roland Eiberger leiteten die Abteilung über viele Jahre und prägten deren Entwicklung maßgeblich.
	Diese Entwicklungen zeigen, dass der SV Waldhausen immer ein Ort war, an dem neue Ideen entstehen und wachsen konnten.
	Ab 1988 setzte das Fußball-C-Jugend-Turnier besondere Akzente. Unter der Leitung von Herbert „Joe“ Brenner, Christel Brenner, Georg Brandl und Xaver Wilhelm wurde das Turnier ins Leben gerufen und entwickelte sich in den folgenden Jahren zu einer festen Größe im Jugendfußball. Mannschaften aus nah und fern kamen nach Waldhausen beziehungsweise in die Region, und für viele junge Spieler wurde die Teilnahme zu einem prägenden Erlebnis. Das Turnier machte den SV Waldhausen weit über die Kreisgrenzen hinaus bekannt, stärkte seinen Ruf als hervorragender Gastgeber und unterstrich eindrucksvoll die herausragende Bedeutung der Jugendarbeit im Verein.
	Für die erfolgreiche Jugendarbeit des SV Waldhausen stehen beispielhaft die Namen Georg Brandl, Xaver Wilhelm, Hubert Dussling und Karl Brenner. Mit ihrem langjährigen Engagement haben sie zahlreiche Kinder und Jugendliche auf ihrem sportlichen Weg begleitet und die Nachwuchsarbeit des Vereins dauerhaft geprägt. Gleichzeitig stehen sie stellvertretend für die vielen Jugendtrainer, Betreuer und Helfer, die dem SV Waldhausen über Jahrzehnte hinweg die Treue gehalten und einen wertvollen Beitrag zur Entwicklung des Vereins geleistet haben.
	Von 1989 bis 2014 prägte Herbert „Joe“ Brenner als 1. Vorsitzender eine bedeutende Ära des SV Waldhausen. Er übernahm das Amt von Georg Manz. Bereits lange vor seiner Wahl zum Vorsitzenden hatte er in zahlreichen Ehrenämtern Verantwortung übernommen und die Vereinsentwicklung maßgeblich mitgestaltet. Insbesondere als Jugendleiter setzte er wichtige Impulse und engagierte sich mit großer Leidenschaft für die Nachwuchsarbeit.
	Unter seiner Führung entwickelte sich der Verein nachhaltig weiter. Besonders der Bau des Vereinsheims im Jahr 1993 wurde zu einem sichtbaren Symbol gemeinschaftlichen Engagements. Als Initiator und treibende Kraft stand Joe Brenner an der Spitze dieses Projekts. Maßgeblich am Bau beteiligt waren Paul Maier, Bernhard Dambacher, Rudi Blaha, Xaver Wilhelm, Anselm Dangelmaier, Anton Ditzinger, Karl Brenner, Hans Bley und Reinhold Hartmann, stellvertretend für die vielen ehrenamtlichen Helfer, die mit unzähligen Arbeitsstunden zum Gelingen beitrugen.
	Ein weiterer bedeutender Meilenstein seiner Amtszeit war die Realisierung des Kunstrasenplatzes, der im Jahr 2012 feierlich eingeweiht werden konnte. Mit diesem zukunftsweisenden Projekt wurden die Trainings- und Spielbedingungen nachhaltig verbessert und wichtige Voraussetzungen für die sportliche Zukunft des Vereins geschaffen.
	Joe stand für Verlässlichkeit, Nähe zu den Mitgliedern und langfristiges Denken in seinem Handeln. Seine Amtszeit stärkte die Vereinsstruktur, das Ehrenamt und den familiären Charakter des SV Waldhausen. Viele Entwicklungen dieser Jahre wirken bis heute nach.
	Mit Beginn des neuen Jahrtausends blieb der Verein in Bewegung. Im Jahr 2000 entstand mit der Übernahme von vier Kegelbahnen eine neue Abteilung, die zeitweise große Begeisterung auslöste.
	Im Jahr 1998 übernahm Harald Drabek erstmals ein Ehrenamt beim SV Waldhausen. Sein Schwerpunkt lag und liegt bis heute im Bereich Fußball. In den vergangenen Jahrzehnten engagierte sich Harald Drabek in verschiedenen Funktionen für den Verein, unter anderem als Mitglied des Ausschusses, Abteilungsleiter Fußball, Jugendtrainer, Sponsor sowie seit vielen Jahren als 2. Vorsitzender des SV Waldhausen. In dieser Zeit durfte die Fußballabteilung zahlreiche sportliche Erfolge feiern. Zwei Meisterschaften sowie der historische Aufstieg in die Landesliga Württemberg zählen dabei zu den herausragenden Meilensteinen. Durch beständige Arbeit, erfolgreiche Nachwuchsförderung und den großen Zusammenhalt innerhalb des Vereins etablierte sich der SV Waldhausen in der Landesliga Württemberg dauerhaft.
	Ebenfalls eng mit der positiven Entwicklung der Fußballabteilung verbunden ist Ralf Wesiak. Seit dem Jahr 2003 engagiert er sich in verschiedenen Ehrenämtern für den SV Waldhausen. In dieser Zeit war und ist er als Ausschussmitglied, Jugendtrainer, Jugendleiter sowie als Spielleiter der aktiven  Herrenmannschaft tätig. Mit seinem langjährigen Einsatz, seiner Verlässlichkeit und seiner großen
	Verbundenheit zum Verein leistet er bis heute einen wichtigen Beitrag zur sportlichen und organisatorischen Entwicklung der Fußballabteilung.
	Seit dem Jahr 2012 engagiert sich auch Michael Weber ehrenamtlich für den SV Waldhausen. Ebenfalls mit dem Schwerpunkt Fußball begann er seine Tätigkeit als Mitglied des Ausschusses. Im Jahr 2018 übernahm er von Harald Drabek die Aufgabe des Abteilungsleiters Fußball. In dieser Funktion verantwortet Michael Weber gemeinsam mit zahlreichen Helfern die sportliche und organisatorische Weiterentwicklung der Fußballabteilung. Tatkräftig unterstützt wird er dabei von Uwe Ruf, dem 3. Vorsitzenden des SV Waldhausen.
	Seit dem Jahr 1989 trägt auch Martin Hoffmann Verantwortung für den SV Waldhausen. Über Jahrzehnte hinweg führte er als Kassierer mit großer Sorgfalt und Verlässlichkeit die Finanzen des Vereins und leistete damit einen wesentlichen Beitrag zur positiven Entwicklung des SVW. Auch heute bringt Martin Hoffmann seine langjährige Erfahrung weiterhin als Mitglied des Ausschusses ein und unterstützt die erfolgreiche Arbeit des Vereins.
	Auch das Vereinsheim spielt eine wichtige Rolle im gesellschaftlichen Leben des SV Waldhausen. Seit 2015 führt Christine Reiger die Vereinsgaststätte mit großer Tatkraft und viel Herzblut. Mit ihrem Einsatz hat sie das Vereinsheim zu einem lebendigen Treffpunkt gemacht, der heute nicht nur für den SV Waldhausen, sondern auch für den gesamten Ort von großer Bedeutung ist.
	In der Saison 2003/2004 schaffte die Fußballmannschaft den Aufstieg in die Bezirksliga. Dieser sportliche Erfolg war das Ergebnis beharrlicher Arbeit, guter Organisation und des starken Rückhalts innerhalb des Vereins.
	Die zweite Mannschaft war über all die Jahre hinweg ein fester und unverzichtbarer Bestandteil der Fußballabteilung. Sie bot zahlreichen Spielern die Möglichkeit, regelmäßig am Spielbetrieb teilzunehmen, nach Verletzungen oder längeren Pausen wieder Fuß zu fassen oder den Übergang von der Jugend in den Herrenbereich zu meistern. Gleichzeitig war sie ein wichtiger Rückhalt für die erste Mannschaft und trug wesentlich zur sportlichen Breite des Vereins bei.
	Gemeinschaft, Leidenschaft, Heimat und jenes besondere Herzblut, mit dem Generationen von Mitgliedern ihren Verein getragen, gestaltet und weiterentwickelt haben. Dieses Herzblut macht den SV Waldhausen seit 100 Jahren unverwechselbar und wird auch künftig die Grundlage seines Erfolgs sein.
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	„Wir für unsere Region“ – Der 1. FC Heidenheim 1846 hat mittlerweile 250  offizielle Vereinsfreundschaften mit Amateurvereinen geschlossen
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	UNSERE SCHIEDSRICHTER
	Mit Pfiff und Herzblut für den Fußball Ohne sie geht kein Spiel über die Bühne: unsere Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter. Woche für Woche stehen sie auf den Plätzen der Region, treffen in Sekundenbruchteilen Entscheidungen und halten dabei stets den Kopf hin – manchmal für Applaus, oft für Kritik, immer aber für den Sport, den wir alle lieben.
	Der SV Waldhausen freut sich, in der Saison 2026/2027 mit fünf aktiven Unparteiischen im Schiedsrichter-Gebiet Aalen vertreten zu sein.
	Unser erfahrenster Mann an der Pfeife ist Hermann Beyrle, der mit seiner ruhigen und souveränen Art bis in die Kreisliga A leitet und zusätzlich als Pate und Futsal-Schiedsrichter Verantwortung übernimmt – gelebtes Ehrenamt in Reinform. Für die höheren Spielklassen sorgen André Ackermann und Marc Rother, die beide bis zur Bezirksliga eingesetzt werden und schon seit 2014 die schwarze Kluft tragen. Marc engagiert sich darüber hinaus als Pate für den Nachwuchs.
	Besonders freuen wir uns über frischen Wind:  Mit Stefan Arbter und Sanid Letica konnten wir gleich zwei neue Schiedsrichter für unser Gebiet gewinnen, die seit Oktober 2025 aktiv dabei sind. Ihr Einstieg zeigt, dass die wichtige Nachwuchsarbeit im Schiedsrichterwesen Früchte trägt.
	Ob Routinier oder Neueinsteiger – sie alle investieren Freizeit, besuchen Lehrabende, absolvieren Leistungsprüfungen und stellen sich immer wieder aufs Neue der Verantwortung.
	Der SV Waldhausen sagt: Danke für euren Einsatz, eure Fairness und euer Herzblut!  #HERZBLUT
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	„Für Fußball ist man nie zu alt“
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	Starte mit Leitz in eine erfolgreiche Zukunft!
	DER WELTMARKTFÜHRER IM BEREICH  WERKZEUGE UND WERKZEUGSYSTEME FÜR DIE  HOLZ- UND KUNSTSTOFFBEARBEITUNG. Bewirb Dich für Deine Ausbildung oder Dein duales Studium bei Leitz. Weitere Informationen unter www.leitz.org.
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	Der SVW sucht DICH!
	VERGÜTUNG: 100 % EMOTIONEN
	Zur sofortigen, unbefristeten und herzlichen Aufnahme suchen wir engagierte Menschen jeden Alters für unbefristete Mitgliedschaften in einem der lebendigsten Vereine der Region.
	ÜBER UNS Der SV Waldhausen ist mit fast 1.000 Mitgliedern das sportliche und gesellschaftliche Herz unseres Ortes. Seit 1926 — und damit seit 100 Jahren — stehen wir für Gemeinschaft, Leidenschaft und ein aktives Miteinander. Kurz: für #HERZBLUT.

	DEIN PROFIL
	Du hast Lust auf Sport, Bewegung und nette Menschen
	Vorkenntnisse? Schön, aber kein Muss — wir bringen es dir bei
	Alter, Talent und Vereinshistorie zweitrangig — Freude an der Sache zählt
	Teamgeist und ein Faible für gesellige Stunden von Vorteil
	Fußball

	WIR BIETEN
	Ein familiäres Umfeld, in dem man sich kennt und schätzt
	Feste, die in Erinnerung bleiben — von der Oldies Night über den Kappenabend bis zu den SVW Sport Days
	Ein Vereinsheim, das mehr ist als ein Gebäude
	Sinnstiftendes Ehrenamt für alle, die mehr geben möchten
	Unbezahlbare Erlebnisse (Vergütung erfolgt ausschließlich in Emotionen)

	INTERESSE GEWECKT?
	Bewirb dich formlos — ein Anruf, eine Mail oder einfach ein Besuch beim Training genügt.
	Wir freuen uns auf dich!
	www.svwaldhausen.de
	Alle Kanäle unter svwaldhausen.de/social-media
	100 JAHRE SVW #HERZBLUT — DAS SIND WIR!


	UNSER STADIONHEFT ONLINE FINDET IHR HIER
	Ein ganz herzlicher Dank geht an Thomas Nast aka the.goat.on.tour  für die vielen tollen Bilder,  ohne die diese Stadionzeitung bestimmt  nicht so schön geworden wäre!
	Sie interessieren sich für eine Anzeige in unserem Stadionheft             und möchten Werbepartner werden?
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